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Bauen & Wohnen
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INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT
Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, Mitteleschenbach, 

Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach und in allen dazugehörigen Ortsteilen

 Erscheinen: 14-täglich

...immer aktuell  ...gut informiert !

Info-Tel.: 09871-7062520
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Anzeigenschluss für die Ausgabe 443 (21.10.2023.): Dienstag!!! 10 Uhr, 10.10.2023442

Sonderthemen:
 

• Kirchweih Heilsbronn • Garten im Herbst 

• KFZ im Winter • Allerweltskirchweih Veitsaurach 
• STELLEN-Anzeigen • AZUBI - Gesucht  

DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

www.kfzsv-demas.de

MERKENDORF (Eig. Ber.)
Für das schon traditionelle Kinder-Kirchweihsin-
gen mit Christa Reller beim Seniorennachmittag 
des Heimatvereins und in der Tagespflege hat-
ten sich in diesem Jahr 20 Kinder im Alter von 
4 – 10 Jahren angemeldet. 
In zwei Übungsstunden und einigem Enga-
gement in den Familien finden hier mehrere 
wertvolle Aspekte zusammen: Mit viel Freude 
wird traditionelles Liedgut erlernt – sowie die 
dafür notwendige „Merkendorfer Bauernspra-
che“ – der altüberlieferte Dialekt. Und damit ist 
nicht das ein oder andere fränkisch eingefärbte 
Wort gemeint. Wenn Christa Reller mit den 
Kindern die Merkendorf-Sprache übt, geht es 
vergleichbar dem Lernen einer Fremdsprache 
richtig zur Sache. Um den Ort „zebäscht drom 

Viel Applaus für das 
Kinder-Kirchweihsingen im Dialekt

im Daubäschlooch“ zu lokalisieren und sän-
gerisch überzeugend darzubieten, ist schon 
einiges an pädagogischer Bemühung erfor-
derlich – denn es gibt heute fast keine Familie 
mehr, wo Kinder diese Sprache von Anfang 
an hören und hineinwachsen. Eine vergleich-
bare Herausforderung ist der Satz „kocht die 
Beiri Ebiernbrei…“. Diese Speise kennen die 
Kinder wohl, aber unter anderem Namen. 
Den Ausdruck akustisch richtig aufzunehmen 
ist schon mal die erste Hürde – denn wenn 
Kinder noch nie das Wort „Ebiern“ gehört 
haben, verstehen sie automatisch das bei 
allen abgespeicherte Wort „Erdbeern“. Solch 
rhetorische Feinheiten lassen sich am besten 
im authentischen Vergleich lösen mit einer 
Erdbeere und einer Kartoffel!

Text + Fotos: Christa Reller
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IMMELDORF
40 Kerwaboum und -madli, ein 
großes Team an Helferinnen und 
Helfern und eine kulinarische 
Bestleistung der Fam. Barthel 
aus Sauernheim machten die 
Immeldorfer Kerwa 2023 bei hei-
ßem Spätsommerwetter Anfang 
September zu einem fünftägigen 
Dorferlebnis. 
Auch die Livemusik an allen 
Kirchweihtagen, das Karussell 
und die Schaustellerbuden tru-
gen zur guten Stimmung bei.
Wegen dem gelungenen Streich, 
den Nachbarn aus Wattenbach 
kurz vor deren Kerwabeginn 
während einer Kaffeepause die 
Kerwabaumspitze abzusäbeln, 
kamen die Immeldorfer in die-
sem Jahr auch in den sozialen 
Netzwerken ganz groß raus. 

5 Tage Immeldorfer Kerwa-Gaudi mit starkem Helferteam
Kerwabaum-Schabernack bei den Nachbarn

Besonders die freche Gravur mit „Kaffeepause“ am eigenen 
Kerwabaum sorgte für viele Lacher. Man darf gespannt sein, 
wie der gegenseitige Kerwa-Schabernack nächstes Jahr seine 
Fortsetzung findet…

K W / Fotos: Haberzettl

HELE GmbH, Gutenbergstr. 16 , 91560 Heilsbronn, Tel. 09872 / 9771-50. 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 9.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr.

*Rabatt auf den ausgezeichneten Preis im Workwear-Shop vom 02. -31.10.2023. 
Nicht mit anderen Aktionen/Rabatten kombinierbar. Preise in € inkl. Mwst.

10% Rabatt auf Softshelljacken und -westen von Hakro

Arbeitsschutz-, Berufskleidung und mehr ...

Sidney 256

81.72
€

90.80
10% Rabatt

z.B. Light-
Softshelljacke 
Hakro Damen

Sidney 256
Art.-Nr. 436256

10%
RABATT
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MIT WOLF SICHER
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen!
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ihr Ansprechpartner: Sven Egelkraut | 91575 Windsbach
Mobil 0173 3813207 | sven.egelkraut@wolfsystem.de | www.wolfhaus.de

WATTENBACH
Trotz des etwas ärgerlichen 
Beginns – während der Kaffee-
pause bei den Aufbauarbeiten 
am Donnerstag schafften es die 
Immeldorfer Kerwa-Konkurren-
ten tatsächlich den Kerwabaum 
in der Halle unbemerkt um seine 
Spitze zu bringen – zogen die 
Wattenbacher ihre Kerwa an drei 
Tagen mit sehr leckeren Grillspe-
zialitäten und Schaustellerbuden 
erfolgreich durch.
Die Lichtenauer Musikanten und 
beliebte Alleinunterhalter sorgten 
für tolle musikalische Umrahmung, 
den Frühschoppen begleitete die 
Blaskapelle der FFW Neuendettel-
sau. Das Preisschafkopf-Turnier 
der FFW Wattenbach-Gotzendorf 
am Samstagnachmittag mit 20 
Gruppen und hochwertigen Sach-
preisen war das absolute High-

Wattenbacher Kerwa mit Preisschafkopf und guter Livemusik
Kerwabaum-Schabernack der Immeldorfer Nachbarn

light – die Organisatoren bedanken sich bei allen Sponsoren, 
Helfern und Teilnehmern!

K W / Fotos: Haberzettl

Gehen wir mit unseren Kindern und Tieren in den Wald – 
später ist immer noch Zeit für Handy, Nachrichten und die 
neuesten Krisen…

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
lichtdurchflutete fröhliche Herbsttage 
und wie immer viel Freude beim 
Lesen unserer neuesten Ausgabe der 
Habewind-News / Unsere Fränkische 
Heimat!

 

Der „goldene Oktober“ tut unseren Augen und unserer Seele 
gut. Die Blätter der Bäume leuchten in gelb, rot, grün und 
braun-orange. Das Chlorophyll, das die Blätter das ganze 
Jahr grün färbt, wird im Herbst und bei kühleren Temperaturen 
abgebaut. Dadurch kommen andere Farbstoffe zur Geltung, 
besonders das strahlende Gold-Gelb.

„Das Farbenspiel der Natur im goldenen Licht“ am Wahl-
wochenende – ein Widerspruch? Eigentlich nicht, wenn wir 
uns auf das Schöne fokussieren und nicht alle zwei Minuten 
aufs Handy starren.

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Werbung aus einer Hand!

Habewind-News / Unsere Fränkische 

Ihr Peter Haberzettl &

das Habewind-Team

ditorialE

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Den Fokus auf das Schöne
Goldener Oktober im Habewind-Land
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Wir laden Sie und Ihre Angehörigen ganz herzlich 
zum Tag der offenen Tür in unsere 

Tagespflege „Burgblick“ in Abenberg ein.

Wann? 14. Oktober 2023 
 von 13:00 bis 16:00 Uhr
Wo?  BRK Tagespflege Burgblick
 Rother Str. 3, 91183 Abenberg

Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen können Sie unse-
rem Personal Fragen stellen und sich untereinander austau-
schen. Völlig unverbindlich erhalten Sie Einblick in unseren 
Tagesablauf und können unsere wunderschönen Räume 
besichtigen. Unsere zertifizierten Betreuungskräfte informie-
ren Sie über die Inhalte der MAKS-Therapie (= Motorische-, 
Alltagspraktische-, Kognitive- und Soziale Aktivierung).
Im Laufe des Nachmittags stellen wir Ihnen verschiedene 
Aktivierungsbeispiele vor. So können Sie sich ganz persön-
lich ein Bild davon machen, welche Vorteile eine Betreuung 
in unserer Tagespflege für Sie oder Ihre Angehörigen bietet.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team der BRK Tagespflege Burgblick

Tagespfl ege Burgblick - 
sicher gut betreut.

Terminvereinbarung unter: 
�     09178 30399-10 
@  tapf-abenberg@brk-suedfranken.de
www.kvsuedfranken.brk.de

Kostenfreier Schnuppertag!

Tag der offenen Tür in der Tagespflege „Burgblick“ in Abenberg.
Kommen Sie uns besuchen! 

Sie leiden unter starken Schmerzen oder anderen Symptomen, die ihren Alltag 
und die Lebensqualität beeinträchtigen? 
Damit müssen sie sich nicht abfinden. Wir gehen der Ursache gezielt auf den 
Grund, um sie gemeinsam und dauerhaft zu beseitigen.
Uns liegt es am Herzen, sie so zu behandeln und zu informieren, dass ihre 
Schmerzen künftig keine Chance mehr haben. 
Das braucht Zeit – deshalb widmen wir ihnen in der Behandlung etwa eine 
Stunde. Denn sie selbst sollen ihren Körper richtig kennenlernen und eine ge-
sunde Lebensweise entwickeln, die ihr Wohlbefinden in allen Facetten stei-
gern. Jeder Körper ist anders und hat unterschiedliche Bedürfnisse. Deshalb 
setzen wir auf einen individuell-ganzheitlichen Ansatz, der auch alternative 
Heilverfahren einschließt. 
Unser Ziel ist es, dass alle Menschen – bis ins hohe Alter – ein gesundes und 
schmerzfreies Leben in voller Beweglichkeit führen können.

Sie selbst bestimmen ihr Leben, nicht die Schmerzen
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ABENBERG (Eig. Ber.)
Eine neue, heimatkundliche Aktion fand viele interessierte Kinder 
beim Abenberger Kinderferienprogramm. Leider konnte der Hei-
matverein nicht alle Anmeldungen annehmen. Mitte August war 
es so weit: 15 Kinder wurden von den Vertretern des Heimatver-
eins, darunter die 2. Vorsitzende Andrea Wachsmuth, am Parkplatz 
in der Bechhofener Straße zu einer Suche des Silberschatzes vom 
versunkenen Schloss in Empfang genommen.
Nachdem Silvia Johann den Kindern auf dem Weg zum Saden-
weiher (das ehemalige Sumpfgebiet zwischen Abenberg und 
Bechhofen – heute Golfplatz) den Anfang der Abenberger Sage 
erzählt hatte, suchten sie an einem alten Stein am Wegrand nach 
Zeichen und Überbleibseln des versunkenen Schlosses. Auf dem 
Kaltenbachbrücklein, das zu Beginn in der Sage erwähnt wird, 
bekamen die Kinder die Geschichte erzählt, damit sie ambitioniert 
weitermarschierten. 50 m weiter im Garten von Guido Jahn wurden 
sie an großen Metalldetektoren und kleinen Handdetektoren von 
Manfred Reif und Erwin Streiberger eingewiesen, die dankenswer-
ter Weise die Suchgerätschaften zur Verfügung gestellt hatten. 
Mit Hacken, Schaufeln und Suchgeräten gings los. Die aktiven, 
aufgeregten Kinder wurden auf explizit vorbereitete Wege geführt 
und jubelten bei jedem Fund. Die Suche erwies sich als höchst 
erfolgreich; alle Kinder fanden diverse Metallgegenstände: Sil-

Kinderferienprogramm des Heimatvereins Abenberg:
Schatzsuche am Sadenweiher – „Die Sage vom versunkenen Schloss“

bermünzen, Schmuck, Eisenkette, Kuhkette und vieles mehr; sie 
durften natürlich alles behalten.
Den Abschluss bildete ein Lagerfeuer mit Stockbrotessen und 
Getränken, bis alle bei Dunkelheit eiligst zum Parkplatz zurückgin-
gen. Die Zeit war zu kurz, weitere Abenberger Sagen am Lagerfeu-
er müssen bis zum nächsten Mal warten.

Text + Foto: Silvia Johann
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• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

etc. bieten die Gelegenheit, durch Um-, Anbauten 
oder/und Aufstockungen Wohnraum zu schaffen.

Klima und Geldbeutel werden geschont, der Wert einer 
Immobilie wird gesteigert oder erhalten.

Freistehende Zimmer, eine leerstehende 
Einliegerwohnung oder Etage, 

Wir sind der richtige Partner für 
Neubau, Ausbau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.

Jahrzehntelange Erfahrungen und 
zufriedene Kunden zeichnen unsere Arbeit aus.

Wohnraum schaffen ohne Neubau - das geht!

anierung.

  – eines der besten Blechbläserensembles Europas – 
gastiert mit »Music For Your Soul« in

CLASSIC 
BRASS

 91564 Neuendettelsau
 St. Laurentiuskirche

 Wilhelm-Löhe-Str. 16

 Sonntag, 15. Oktober 2023, 17:00 Uhr
Am Sonntag, 15.10.2023, 17:00 Uhr wird CLASSIC BRASS bereits zum dri�en Mal in 
der St. Lauren�uskirche in Neuende�elsau au�reten. Mit über 80 Konzerten im 
Jahr zählt das von Jürgen Gröblehner gegründete Ensemble zu den ak�vsten 
Kammermusikbesetzungen Deutschlands. So kamen in den 14 Jahren seines 
Bestehens weit über 1.000 gut besuchte Konzerte zusammen, welche den 
Bekanntheitsgrad des Quinte�s weiterwachsen ließen. Die Mischung aus ungari-
schen und deutschen Musikern bringen eine farbenfrohe und lebendige Atmo-
sphäre hervor, welche Publikum und Kri�ker gleichermaßen begeistert.

Die fünf sympathischen Profimusiker von CLASSIC BRASS präsen�eren in ihrer 
mi�lerweile 14. Konzertsaison das Programm »Music For Your Soul«. Musik kann 
so viel bewirken – sie kann beflügeln, glücklich s�mmen, beruhigen, entspannen, 
Erinnerungen wachrufen u.v.m. – sie ist also Balsam für die Seele! Gönnen auch Sie 
sich zwei Stunden mal einfühlsamer, mal kra�voller Musik auf allerhöchstem 
Niveau. In der Konzertpause werden zudem CDs und DVDs angeboten.

Im Gegensatz zu spezialisierten Ensembles, bewegt sich CLASSIC BRASS in den 
Konzerten durch die Musikepochen und zeichnet die Geschichte von der Renais-
sance bis zur Moderne nach. Die selbstverfassten Arrangements sind auf die 
Bedürfnisse von Musikern und Zuhörern zugeschni�en und werden durch eine 
humorvolle Modera�on miteinander verwoben. Neben zahllosen Konzerten im 
ländlichen Raum, zählen auch große Konzertprojekte, Fes�vals und Konzertreihen 
sowie 10 CD- und 3 DVD-Produk�onen zur Vita der fünf Musiker: Sie spielten u.a. 
im Kulturpalast in Dresden, dem Gewandhaus zu Leipzig, im Kaiserdom in Frank-
furt am Main sowie beim Interna�onalen Brass-Fes�val "Sauerland-Herbst".

Roth-Hilpoltsteiner Volkszeitung, Roth, Allee 2-4, 
Tel. 09171-97030

Tel. 09831-2380

Freimund-Buchhandlung, Neuende�elsau, Hauptstr. 2, 
Tel. 09874-6899590
Blumen Lies, Windsbach, Heilsbronner Str. 16, 
Tel. 09871-305

Buchhandlung Fischer, Gunzenhausen, Hensoltstr. 35, 

Re�straße 3, Tel. 0981-89790

Karten zu € 18,- / Schüler und Studenten zu € 12,- bei:

Pos�iliale Lo�emann - Hubert Müller, Ansbach, 

Tel. 09872-5763
Die Oase - Getränkemarkt, Heilsbronn, Fürther Str. 40, 

sowie in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und unter 
www.reservix.de
Restkarten zzgl. € 2,- ab 16:00 Uhr an der Abendkasse

Text: Classic Brass
Fotos: ©Kerstin Kummer/Leipzig 
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Ÿ 7-Stufen-Automatik
Ÿ elektrische Heckklappe

Highlights:

Ÿ Leder-Ausstattung
Ÿ 19-Zoll-Alufelgen
Ÿ 360-Grad-Rückfahrkamera
Ÿ Panoramadach
Ÿ 3 Jahre Herstellergarantie – 

erweiterbar auf 5 Jahre
Ÿ und vieles mehr

DFM Forthing 5

 30.790,-€

Exklusiv bei uns: 

Opel • DFSK • Baic • JAC • Seres • DFM • SWM

G
M
B
H

Gutenbergstr. 14 • 91560 Heilsbronn
Telefon: 09872 / 9721-0 
info@feyl-automobile.de
www.feyl-automobile.de

Das Luxus-SUV mit 130kW Leistung 
 zum Preis von

Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin zur kostenlosen 

Fahrzeugbewertung
bei uns vor Ort!Alle Marken!

Auch ohne Fahrzeugkauf bei uns!

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
An einem sonnigen Samstag im August versammelten sich 
19 Kinder sowie einige Betreuer des CSU-Ortsverbandes auf 
dem Gelände des Unternehmens Aulitzky-Tuning im Gewer-
begebiet, um an einer Ferienspaß-Aktion teilzunehmen, die 
unter dem Motto „Fahren wie die Profis“ stand. An den vor-
bereiteten vier Stationen, darunter ein Fahrsimulator, ein 
Leistungsprüfstand, ein Go-Kart-Rennen und ein Quiz rund 
um das Thema Autos und Technik, konnten die Kinder ihre 
Fähigkeiten unter Beweis stellen und gleichzeitig viel Wis-
senswertes über Autos und Technik erfahren.
Die Kinder waren mit vollem Einsatz und Enthusiasmus 
dabei, wodurch keine Langeweile aufkam. Nach der Sieger-
ehrung, bei der jedes Kind ausgezeichnet wurde, wurde der 
Grill angefeuert. Die Kinder, die anwesenden Eltern und die 
Betreuer nutzten die Gelegenheit, den Tag bei angenehmen 
Gesprächen ausklingen zu lassen. Alle waren sich einig: 

Rasante Ferienspaßaktion der CSU Neuendettelsau

Es handelte sich um eine rundum gelungene Veranstaltung. 
Wir möchten den Kindern und allen Helfern herzlich danken, 
insbesondere den Firmen Aulitzky-Tuning und Aulitzky-KFZ, 
ohne deren Unterstützung eine solch großartige Aktion nicht 
möglich gewesen wäre.    Text + Foto: Frank Landshuter
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91575 Veitsaurach D2, Telefon 09871/ 408

• Aluminium, Kunststoff
• Fenster, Dachfenster
• Haustüren 
• Rollläden, Insektenschutz
• Überdachungen • Terrassendächer
• Komplettmontage
Besuchen Sie unsere Ausstellung !

Bauelemente Bau GmbH & Co. KG

Mail kontakt@schneider-bauelementebau.de

Die Schreinerei
mit Ideen!

 GmbH & Co. KG

Veitsaurach S11 • 91575 Windsbach 

Tel.: 09871/ 92 47 • Fax: 09871/ 98 63

E-mail: schreinerei@veitsaurach.de

www.schreinerei-kerling.de

150 
Jahre
150 
Jahre

• Bau- und Möbelschreinerei
• Küchenstudio

Veitsaurach S25 · 91575 Windsbach
Tel.: 09871-9997 · Internet: bm-heizungsservice.de

Email: njbrueckner@t-online.de

Nach der traditionellen „Veitskerwa“ im Juni versteht der 
Windsbacher Ortsteil Veitsaurach gleich doppelt zu feiern 
– mit der „Allerweltskerwa“ im Oktober. Die Oktober-Kerwa 
findet zeitgleich auch in den Windsbacher Ortsteilen Ketters-
bach, Lanzendorf und Brunn statt.
Um 10:00 Uhr beginnt am Festsonntag in St. Bonifatius 
Windsbach die gemeinsame Heilige Messe mit Kinderwort-
gottesdienst von St. Vitus Veitsaurach und St. Bonifatius 
Windsbach. Die Allerweltskerwa findet in der Regel am drit-
ten Sonntag im Oktober statt und entstand dadurch, dass in 
Bayern bis 1866 in jeder Pfarrei Kirchweih an einem anderen 
Sonntag gefeiert wurde – eben jeweils am Tag der Weihe der 
Pfarrkirche oder am Gedenktag des Kirchenpatrons (Patro-
zinium z.B. St. Ägidius) beziehungsweise am Titelfest der 
Kirche (Titularfest z.B. Kreuzerhöhung). Diese Feste dauer-
ten manchmal bis zum Mittwoch und endeten nicht selten 
in einer derben Rauferei. Das wurde der Obrigkeit bald zu 
viel, weshalb der Erlass erging, Kirchweih dürfe nur noch an 
einem einheitlichen Feiertag begangen werden. Diesem Tag 
gab das Volk den Namen Allerweltskirchweih.

am 14. - 15. Oktober 2023

• Restaurant offen ab 17 Uhr
• Discofox-Abend mit DJ Vain ab 20 Uhr

Kirchweih-Samstag:

Veitsaurach H 7 • 91575 Windsbach
info@landgasthof-schwarz.com

Tel.: 09871 67300

• Abend geöffnet
Kirchweih-Sonntag:
• Mittag geöffnet

Kirchweih-Montag:

An den Theatertagen jeweils ab 17 Uhr geöffnet
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VEITSAURACH (Eig. Ber.)
Seit rund einem Monat rauchen wieder die 
Köpfe der Veitsauracher Theaterspieler. 
Es müssen nicht nur Texte gelernt werden, 
auch muss die (neue) Bühne aufgebaut 
werden sowie Requisiten, Kostüme, und 
Technik besorgt werden. All das geht 
natürlich nur mit viel Engagement und 

Veitsauracher Theatertage 2023 vom 28. Oktober bis 4. November

Folgende Spieltermine sind geplant: 
Samstag, 28.10. um 14:00 Uhr Kinder- und Seniorenvorstel-
lung, um 19:00 Uhr Premiere. 
Sonntag, 29.10. um 14:30 Uhr Vorstellung inkl. Kaffee & Küchle. 
Freitag, 3.11. um 19:30 Uhr und Samstag, 4.11. um 19:00 Uhr.
Kartenvorverkauf in den Gasthäusern Schwarz und Arnold 
in Veitsaurach. Die Theatergruppe Veitsaurach freut sich 
auf Euer zahlreiches Kommen!
Aktuelle Infos: www.theatergruppe-veitsaurach.info, in der 
Smartphone App „Theatertage“ oder auch bei Facebook (The-
atergruppe Veitsaurach) und Instagram (veitsauracher_thea-
tertage).          Text + Foto: Steffi Brückner

Eigeninitiative, vielen Freunden und Helfern, bei denen sich 
die Theatergruppe bereits jetzt schon einmal bedanken möch-
te, sowie einer großen Portion Humor.
Und genau diesen Humor stellen die Veitsauracher Thea-
terspieler aktuell wieder unter Beweis, um für Sie das Stück 
„Bauern(n)schlau“ (Komödie in drei Akten von Andreas Keß-
ner) zu initiieren. Eine weitere große Neuerung in diesem Jahr 
ist der Wechsel der Veranstaltungslokalität. Da der Saalbau 
des Gasthauses Arnold für Veranstaltungen nicht mehr zur 
Verfügung steht, wurde mit dem Landgasthaus Schwarz eine 
neue Heimat für die Theaterbühne gefunden. 

Hierzu bedankt sich die Theatergruppe bereits im Vorfeld 
ganz herzlich für die große Hilfe der Schreinerei Kerling in 
Veitsaurach, ohne die der Umzug nicht machbar wäre!

9

Stellenanzeigen

Wir bieten:
• gute Bezahlung • flexible Arbeitszeiten
• 4-Tage-Woche • 13. Monatsgehalt
• Fahrtkostenrückerstattung • 30 Tage Urlaub

in Voll- oder Teilzeit für unser Team gesucht.

Physiotherapeut w/m/d

Bei Interesse wenden Sie sich an:
Katrin Waßer per Telefon an 09871/65 64 55 

od. per Email an:
krankengymnastik.wasser@gmx.de

eam gesucht.

Hauptstr. 17, 91575 Windsbach

Kranken – und Gesundheitspfleger (m/w/d)  
Mitarbeiter (m/w/d)/ für die Hauswirt-

schaft gesucht. 
Die Diakoniestation Lichtenau sucht ab sofort Pflege-oder 
Hilfskräfte für die Pflege und Mitarbeiterinnen für die 
hauswirtschaftliche Versorgung unserer Kunden.  

Sie sind gerne für unsere Kirchengemeinden mit ihrer Fachkom-
petenz im Auftrag des Herrn unterwegs? - dann ist die Arbeit in 
der Diakoniestation Lichtenau genau das Richtige für Sie. Alle 
Arbeitszeitmodelle sind möglich. Hervorragendes Betriebskli-
ma. Gerne auch auf 520-€-Basis. Bezahlung nach Tarif mit Jah-
ressonderzahlung und attraktiver Altersversorgung.  
Schriftliche Bewerbung per Post oder E-Mail an:  
Diakoniestation Lichtenau, Marktplatz 6, 91586 Lichtenau oder 
diakoniestation.lichtenau@t-online.de.  
Ansprechpartnerin Julia Hillmann 
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• Bilanzbuchhalter (m/w/d) 

• Konstrukteur (m/w/d)
• Projekt-/ Vertriebsingenieur (m/w/d)

• Service- & Wartungstechniker (m/w/d)
• Auftragslogistiker  (m/w/d)

• Elektro- / Mechatroniktechniker (m/w/d)
• Kälteanlagenbauer (m/w/d)

• Kundenbetreuer in Wartung (m/w/d)
• Anwendungsentwickler (m/w/d)

Jetzt bewerben! career@aprovis.com 
Weitere Informationen unter www.APROVIS.com

APROVIS ist weiterhin auf Erfolgskurs und 
sucht tatkräftige Unterstützung

GUTE GRÜNDE
DEN JOB ZU 
KÜNDIGEN

WEITERENTWICKLUNG
Kompetenzen erweitern,

sich beruflich verändern und
vorankommen...

Gut!

FAMILIÄRE GRÜNDE
Umzug, die Familie wächst,

ein Angehöriger braucht
Pflege -

alles gute Gründe.

GESUNDHEIT
Wenn der Job krank macht,
ist ein Jobwechsel geboten.

Kein Geld wiegt das auf.

SCHLECHTE 
GRÜNDE DEN

JOB ZU
KÜNDIGEN

FRUST
Kein Job macht immer Spaß.
Akuter Frust vergeht wieder.
Ob er chronisch wird, zählt.

KRITIK
Wenn der Chef heftig kritisiert,

möchten viele hinwerfen.
Ist aber keine Lösung.

GELD
Mehr Geld verdienen, geht 
immer. Geld macht einen 

miesen Job aber nicht besser.

Wolframs-Eschenbach
Mobil 0151 50416816
info@gulden-erdbau.de
gulden-erbau.de

LKW-Fahrer m/w/d

mit Führerscheinklasse CE und 95
in Vollzeit für unseren Hängerzug 
im Baustellenverkehr

Wir suchen ab sofort

Schnell

zuverlässig

flexibel Bei Interesse einfach telefonisch melden: Tel.: 09871-705980

Wir suchen
einen Schlepperfahrer (m/w/d)

für den Winterdienst
Vollzeit/ Teilzeit/ Minijob
Voraussetzung ist Führerschein Kl. T
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Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Sie ...

• Wareneingangs / Warenausgangskontrolle
• Be- und Entladen von LKWs
• Bestandsprüfung
• Kommissionierung
• Qualitätskontrolle
• Ausfüllen von Lagerpapieren

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Bezahlung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Betriebliche Altersvorsorge und E-Bike Leasing

Folgendes bringen Sie mit ...

• Erfahrung im Lagerwesen
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein
• Erfahrung in SAP von Vorteil

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen.

Mitarbeiter im Lager
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
www.senso-additive.com

Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Dich ...

• Selbstständiges Einstellen, Bedienen und Rüsten der Produktionsanlagen
• Erstellen von Mischungen nach vorgegebenen Rezepturen
• Mengenerfassung, Materialbuchungen und Verpackung von Teilen inkl. 
Führung der notwendigen Dokumentationen

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Entlohnung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Perspektivisch: Jobbike, betriebliche Altersversorgung

Folgendes bringst Du mit ...

• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer/in oder vergleichbare 
Ausbildung, gerne auch Quereinsteiger mit entsprechender Erfahrung
• gute Kenntnisse im Bereich Anlagenmechanik / - Wartung
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein wünschenswert

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine 
Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen.

Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau 
www.senso-additive.com
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Technischer Mitarbeiter
/

Allrounder (m/w/d)

Sie haben idealerweise… Wir bieten…

· eine abgeschlossene
Ausbildung im Bereich Elektro,
Heizung, Sanitär, Schreiner
oder Gärtner

· mehrjährige Erfahrung auf dem
Gebiet der Haus- und
Versorgungstechnik (ist von
Vorteil)

· kundenorientiertes Denken und
Handeln sowie ein freundliches
Auftreten gegenüber Kunden

· einen Führerschein Klasse B
(zusätzlich Anhänger)

ein abwechslungsreiches
Aufgabengebiet in einem Team

· Durchführung von
Kleinreparaturen wie kleinere
Instandsetzungen

· Kontrolle und Überwachung von
Gebäuden und Außenanlagen
sowie Reinigungsdienstleistern

· Durchführung von Sicht- und
Funktionskontrollen an
technischen Anlagen

· Reparaturen innerhalb von
Wohnungen und
Gemeinschaftsflächen

· Grünanlagenpflege

· Rufbereitschaft nach Dienstplan
sowie Winterdienst

· Intensive Kommunikation mit
Kollegen und Kunden an den
Objekten

· Klassische Hausmeistertätigkeiten

Sie sind...

· verantwortungsbewusst und
zuverlässig

· kommunikations- und
teamfähig

Wir freuen uns auf Sie!

Beil GmbH & Co. KG

Chemnitzer Straße 21

91564 Neuendettelsau

bewerbung@beil-bau.de

www.beil-bau.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
        ……………….…       

       Hier sorgen Sie für die richtige Spannung! ….. 
        …………….……          

 

Die MHB Montage GmbH, ein dynamisches und expandierendes 
Unternehmen, sucht zur Verstärkung ihres Teams ab sofort: 

 

Bauleiter für Dachanlagen (m/w/d) 

Bauleiter für Freiflächenanlagen (m/w/d) 

Elektriker (m/w/d) 

 

für die deutschlandweite Planung und Inbetriebnahme von 
Photovoltaikanlagen. 

 

Energie für Ihre Karriere: 
 

• Satte Erträge: Gute Leistung wird bei uns auch gut entlohnt. Ihr 
Einsatz wird bei uns überdurchschnittlich vergütet. 
 

• Positive Ladung: Laden Sie Ihre Akkus für Ihre eigene Karriere 
mit uns gemeinsam auf. Für Ihren Einsatz und Engagement für 
Erneuerbare Energien, können Sie hier ganz nebenbei etwas für 
die Umwelt tun!  

 

• Sonnige Aussichten: Bei uns haben Sie Grund zum Strahlen, 
denn Sie arbeiten in einem eigentümergeführten Unternehmen 
mit ausgezeichnetem Betriebsklima und einem freundlichen und 
motivierten Team. 

 

Der Funke ist auf Sie übergesprungen? Perfekt, dann sollten wir uns 

kennenlernen! 
 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
 

MHB Montage GmbH 
Katja Edelhäuser 
Wilhelmstraße 6 
91732 Merkendorf 
personal@mhb-montage.de 

 

Gerne können Sie uns unter Telefon 09826 6585812 kontaktieren. 
 

www.mhb-montage.de 
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09827/9289600
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1:1 Intensivpfl ege & WG

Mit Schwung in den neuen Job...

bei Lebenswert!
Für unsere 1:1 Versorgungen und Intensivpfl ege-WG 

in Nürnberg & Ansbach suchen wir

Pfl egefachkräfte m|w|d
in Voll- und Teilzeit

Tel.: 07961 9339930 | info@ipd-lebenswert.de

Interesse? Dann bewerben Sie sich bei uns per E-Mail 
oder Post! Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

bei Lebenswert!
Für unsere 1:1 Versorgungen und Intensivpfl ege-WG 

Wir bieten: Unser attraktives Lebenswert-Vergütungs-
modell, Treueprämie, planbare Arbeitszeiten, eine opti-
male Einarbeitung, steuerfreie Zuschläge bei Sonn- und 

Feiertagsarbeit

Intensivpfl egedienst Lebenswert GmbH
Max-Eyth-Str. 54 | 73479 Ellwangen



Ausgabe 442-2023 1312 Stellenanzeigen Stellenanzeigen

Sozialservice-Gesellschaft
des Bayerischen Roten Kreuzes GmbH

Unsere Pluspunkte –  

Ihre Perspektive

Wolframs-Eschenbach
Unterstützen · Betreuen · Pflegen

Jetzt
bewerben!

Für das SeniorenWohnen  
Wolframs-Eschenbach  
suchen wir ab sofort:

Pflegefachkräfte
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Es erwartet Sie ein attraktives Arbeitsumfeld  
in einem hoch motivierten Team. Wir freuen uns  
darauf, Sie kennenzulernen!

Ausführliche Informationen zu den 
Stellenangeboten erhalten Sie unter:
www.seniorenwohnen.brk.de/stellenboerse

Sozialservice-Gesellschaft des BRK GmbH
SeniorenWohnen Wolframs-Eschenbach
Karin Weeger, Einrichtungsleitung
Obere Vorstadt 4
91639 Wolframs-Eschenbach
Tel. 09875 9771-0
info.web@ssg.brk.de
www.seniorenwohnen.brk.de
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Ÿ Maschinen-u. Anlageführer/-in (m/w/d) (2-Schichten)

Ÿ Technischer Zeichner (m/w/d) (Gleitzeit)

Ÿ Produktionshelfer/-in (Standort Ciani) (m/w/d)

Ÿ Schweißer/-in WIG / MAG (m/w/d) (1 Schicht von 06:00 bis 14:30 Uhr)

Ÿ CNC-Maschinenbediener (Trumpf Laseranlage) (m/w/d) (2-Schichten) 

Ÿ Technischer Sachbearbeiter (m/w/d) (Gleitzeit)

Ÿ LKW – Fahrer/-in (Bereich Logistik) (m/w/d) 

Weitere Informationen unter
www.petersaurach.de

 
Die Landwirtschaftlichen Lehranstalten 
Triesdorf, eine Einrichtung des Bezirks Mittel
franken, suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

  Pädagogische Mitarbeiterin /  
Pädagogischen 
Mitarbeiter (m/w/d)

  im Wohnheim

 Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter (m/w/d)
  für die Mensa

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Fischer (Tel. 09826 181500) gerne zur 
Verfügung.

Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie unter 
www.bezirk-mittelfranken.de.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte, gerne auch 
per EMail, bis spätestens 18.10.2023 an:

Landwirtschaftliche Lehranstalten Triesdorf 
Personalstelle 
Markgrafenstraße 12 
91746 Weidenbach 
bewerbung@triesdorf.de
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UNSER  SCHLÄGT  
FÜR VIELSEITIGE 
MÖGLICHKEITEN

Perspektive für die Mitarbeiter   
der Klinik Neuendettelsau (m/w/d)

ANregiomed ist ein Verbund der Kliniken Ansbach, Dinkelsbühl, Rothenburg und der Praxisklinik 
 Feuchtwangen. Für die Behandlung stationärer Patienten stehen insgesamt 655 Planbetten zur Verfügung. 
In unseren Hauptfachabteilungen und den Belegabteilungen sind rund 2.300 Mitarbeitende tätig,   
um  jährlich ca. 75.000 stationäre und ambulante Patienten zu versorgen.

EINSATZMÖGLICHKEITEN
Egal, aus welchem Bereich Sie kommen oder für   
welches Fachgebiet Sie sich interessieren, Sie sind   
bei uns herzlich willkommen. 

WIR BIETEN IHNEN
◼   Eine attraktive Vergütung
◼   Familienfreundliche und flexible Arbeitszeitmodelle
◼   Umfangreiche Mitarbeiterangebote wie einen   

kostenlosen Mitarbeiterparkplatz, Corporate Benefits   
und regionale Vergünstigungen

◼   Unterstützung bei Ihrer individuellen Entwicklung   
durch vielseitige Fort- und Weiterbildungs - 
möglichkeiten

FÜR WEITERE AUSKÜNFTE
steht Ihnen Frau Carina Petzina aus unserem 
 Bewerbermanagement unter Tel. 0981 484-2529   
gerne zur Verfügung.

ANSBACH, ROTHENBURG O.D.T.  
ODER DINKELSBÜHL 

VOLL- ODER TEILZEIT

TARIFVERTRAG  
ÖFFENTLICHER DIENST

AB SOFORT

JETZT BEWERBEN 
jobs.anregiomed.de
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„Elementar für unsere Region“
Ausbildungsbörse Contact Kernfranken 

findet zum 5. Mal statt

HEILSBRONN
Zum Vorgespräch für die fünfte Ausgabe der Ausbildungsbör-
se Contact Kernfranken am Dienstag, 10. Oktober trafen sich 
jetzt Bürgermeister und Bürgermeisterin der acht beteiligten 
Kommunen im Heilsbronner Rathaus. „Werbung für Ausbil-
dungsplätze ist elementar für unsere Region“, betonte Bernd 
Meyer aus Sachsen b. Ansbach, derzeit Vorsitzender der Run-
de. Er dankte dem Hausherrn für die erneute Bereitstellung der 
Hohenzollernhalle für die Veranstaltung, die es nach Corona 
das zweite Mal wieder in Präsenz gebe, was alle gut finden. 
Auch die jungen Leute würden trotz digitaler Gewohnheiten 
viel Wert auf persönliche Gespräche legen, ergänzte Dr. Jürgen 
Pfeiffer.
Laut Organisator Andreas Fuhr war die Börse mit 45 teilneh-
menden Ausstellern bereits im Mai ausgebucht. Ergänzend 
präsentieren sich auch die acht Gemeinden, die ja ebenfalls 
ausbilden. Angemeldet sind diesmal neun Schulen mit insge-
samt 1100 Schülern, das sind 70 mehr als 2022. Sie kommen 
vorwiegend aus der Region, aber auch aus Roßtal und Cadolz-
burg. Während Einrichtungen, die eine Pflegeausbildung 
anbieten, mehr geworden seien, so Fuhr, habe sich kein einzi-
ger Handwerksbetrieb angemeldet – mit der immer gleichen 
Begründung, das Personal für einen Messetag sei nicht verfüg-
bar. Größere Industriebetriebe seien hingegen wieder wie im 
Vorjahr dabei. Dem überall knappen Personal geschuldet ist 
diesmal auch eine Neuerung: Die Börse endet bereits um 13.00 
und nicht wie sonst um 15.00 Uhr. 
Unter den Augen von Prinzregent Luitpold stellten sich zum 
Foto auf (obere Reihe v. l.): Danilo Graupner vom Amt für länd-
liche Entwicklung, Herbert Albrecht (Petersaurach), Matthias 
Seitz (Windsbach), Dr. Jürgen Pfeiffer (Heilsbronn), Andreas 
Fuhr (Unternehmernetzwerk Hesselberg), Christoph Schmoll 
(Neuendettelsau) und untere Reihe von l.: Umsetzungsmanage-
rin Anna Dörwaldt, Bernd Meyer (Sachsen b. A.), Rainer Erdel 
(Dietenhofen), Markus Nehmer (Lichtenau) und Ursula Weiß 
(Bruckberg).     Text + Foto: Susanne Hassen

 
Ihre Vorteile bei uns: 

Ÿ Mitarbeit in einem motivierten und leistungsstarken 
Pflegeteam 

Tel. 09826/9898

Bernd Loy 

Ÿ tarifangelehnten Erholungsurlaub 

 

Ÿ Festanstellung 

Ÿ angenehme Arbeitszeiten im 2-Schichtsystem 

 

Adolf- Kirsch- Straße 6

Ÿ solzialer Kompetenz

Ÿ Anstellung in Voll-, Teilzeit und geringfügige Beschäfti-
gung 

Wir freuen uns auf Ihre persönliche, telefonische oder 
schriftliche Bewerbung.

Kranken- und Seniorenpflege 

Für uns zählt vor allem eines: die Zufriedenheit unserer 
Klienten und unserer Mitarbeiter. Wertschätzung, 
Respekt, Menschlichkeit und Freude an der Arbeit.

Ÿ eine angemessene, tarifangelehnte Bezahlung mit 
entsprechenden Zuschlägen und Weihnachtsgeld 

Ÿ familieres und kollegiales Arbeitsklima auf Vertrauens-
basis in einem seit mehr als 30 Jahren erfolgreich 
etablierten Unternehmen 

Ÿ familiäre Arbeitszeitplanung und Einfluss auf die 
Dienstplangestaltung 

Ÿ VWL und Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

Wir suchen Teamplayer mit:
 
Ÿ Leidenschaft & Herz 

Ÿ  Führerschein der Klasse B

Ÿ ausreichend Zeit für eine individuelle Versorgung 
unserer Klienten

Ÿ interessante Fort- und Weiterbildungsangebote 

 

Ÿ Verantwortungsbewusstsein
Ÿ  Dokumentationssicherheit 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
 

 

 

91732 Merkendorf 

Ÿ intensive und individuelle Einarbeitung mit festen 
Ansprechpartnern 

Email: bernd-loy-krankenpflege@web.de

Wir suchen zum 
nächstmöglichen 
Zeitpunkt Verstärkung 
für unser Pflegeteam!

 
Gesundheits-/Krankenschwestern-/Pfleger

sowie 
Altenpfleger/innen und Pflegehelfer/innen

(m/w/d)
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OPTEAMALES
KLIMA.

Bewirb dich jetzt für deine Traumausbildung!
Unsere offenen Ausbildungsstellen findest du unter
www.memmert.com/ausbildung.

In einem Satz:

Baustoffe kauft man bei:

Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr
91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666 u. 94542

Talstraße 1
98708 Gehren/Thür.
Tel.: 036783/87245

Ausbildung bei uns!
Eine Chance fürs Leben

Bist du Teamfähig und hast Spaß 
am direkten Umgang mit Kunden?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir bilden folgende Berufe aus:
Kaufmann m/w/d im 

Groß- und Aussenhandelsmanagement, Fachlagerist 
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Wir bieten Dir:
• Vergütung auf Industrieniveau
• Gute Zukunftsperspektiven
• Notengeld
•  Ausbildung in einem modernen 

Handwerksbetrieb

Was bringst Du mit:
• Lust auf Technik
• Spaß am handwerklichen Arbeiten
• Technisches Verständnis
• Teamfähigkeit
• Sorgfalt und Zuverlässigkeit

www.elektromotoren-rock.de

Bewerbungsunterlagen an info@elektromotoren-rock.de
oder an Elektromotoren Rock GmbH, Spalter Str. 35 • 91183 Abenberg

Telefon 09178/98100

Elektroniker/innen für Maschinen und Antriebstechnik übernehmen 
Aufgaben im Bereich der Montage, der Inbetriebnahme sowie der 

Instandhaltung elektrischer Maschinen und Antriebssysteme. 
Ebenso stellt man Wicklungen für Elektromotoren und Generatoren her.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Ausbildung zum / zur Elektroniker / Elektronikerin
für Maschinen und Antriebstechnik (m,w,d)

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre, duale Ausbildung im Ausbildungsbetrieb  
und in der Berufsschule in Blockunterricht

Top Job für Nachhaltigkeit und Umweltschutz

17

 Gestalte deine Zukunft & 

 werde Azubi / Dualer Student 

 (m/w/d) 2024 bei uns! 

Johannes Kressel
johannes.kressel@vr-sf.de     

09831 6760-201

gestaltet
seine Zukunft
– mit uns

Robin
vr-sf.de/karriere

Auch für 

Quer-

einsteiger!

Starte bei uns in     Windsbach!

AUSBILDUNG
GESUCHT?

• Maschinen- & Anlagenführer (w/m/d)

• Industriemechaniker - Fachrichtung
   Instandhaltung (w/m/d)

career.helukabel.de

INTERESSE?

BEWIRB DICH ONLINE!
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Wir begrüßen unsere neuen 
Auszubildenden - und starteten 

mit einer Kanufahrt!

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Mit dem neuen Ausbildungsjahr ab dem 1. September 2023 
begann für unsere vier neuen Auszubildenden ein neuer 
Lebensabschnitt. Wir dürfen Malek Vashaev, Karim el Mohta-
di und Niklas Flühr als Lehrlinge im Beruf des Anlagenme-
chaniker für Sanitär- und Heizungstechnik begrüßen. Illia 
Rendin hat die Ausbildung als Spengler in unserem Betrieb 
begonnen.
Um den Lehrlingen den Start in unserer Firma zu erleichtern 
und damit sie das Team mit ihren Kollegen besser kennenzu-
lernen, ging es gleich in der dritten Woche zum Kanufahren 
an die Pegnitz. Die Tour startete in Artelshofen und endete 
nach 10,5 km und drei Stunden später in Hohenstadt. Mit 
ihren Lehrgesellen war es ihre Aufgabe sich gut abzuspre-
chen, abzustimmen und gemeinsam im Takt zu paddeln… 
und trocken am Ziel anzukommen. Das gelang allerdings 
nicht jedem! Nach getaner Arbeit ging es abschließend zum 
gemeinsamen Abendessen nach Windsbach zurück.

 www.schwarz-windsbach.de • Email: post@schwarz-windsbach.de

91746 Weidenbach • Bechhofener Straße 3-5 • Tel.: 09826 275
91575 Windsbach • Raiffeisenstr. 6 • Tel.: 09871 706 310 

-  Anlagenmechaniker 
  für Sanitär-; Heizung- und Klimatechnik

Wir suchen dich als AZUBI (m/w/d)  
und absolviere deine Ausbildung 

bei uns als

-  Spengler

Wir freuen uns auf D
einen Anruf

 oder Deine schriftliche Bewerbung!

• Urlaubsgeld und Leistungszulage
• Möglichkeit zum Praktikum

• Bezuschussung der Arbeitskleidung
• gutes Arbeitsklima

Was wir bieten:
• abwechslungsreiche Tätigkeit mit Zukunft 
• unbefristetes Arbeitsverhältnis nach Absolvieren der Prüfung

• Vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten 

• Freundlicher Umgang 

Wir erwarten:
• Handwerkliches Geschick

 Denken, Zuverlässigkeit

 mit Kunden
• Eigenverantwortliches 

• Spaß an der Arbeit im Team

Wir wünschen nun unseren vier Azubis einen guten Start und 
viel Erfolg in ihrer Ausbildung!
Möchtest auch du Teil unseres Teams in Windsbach oder 
Weidenbach sein, dann bewirb dich unter post@schwarz-
windsbach.de oder komme persönlich bei uns vorbei!

Text + Fotos: Julia Schwarz

ab sofort oder ab September 2024

Zahnarztpraxis 

Arbeiten in einem neen Team

Auszubildende
zur zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d)

Wir suchen:

Wir bieten:
Übertarifliche Bezahlung

Zusätzl. Fahrtkostenzuschuss (Tankgutschein)
Viele Qualifikaons- und Aufsegsmöglichkeiten 

in einem zukun�ssicheren Beruf
Nach bestandener Abschlussprüfung und Übernahme

ein Smartphone der neuesten Generaon bis max. 1000€
30 Tage Urlaub

•
•

•

•

•

Dr. Toralf und Dr. Heike Doyé
Wenzelstr. 2, 91732 Merkendorf, Tel.: 09826/592 

E-Mail: info@zahnarzt-merkendorf.deZahnarztpraxis 

ein Smartphone der neues
•

Wenn ein 
neuer Lebensabschnitt startet

und eine Ausbildung auf dich wartet,
nimm diese Herausforderung 

mit Ehrgeiz an,
© Ute Nathow
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45 Wohneinheiten mit 
60 Wohnplätzen

Baubeginn bereits erfolgt!
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Baubeginn 
in Kürze.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Besucher der Heilsbronner Kerwa,

es ist mir eine große Freude, Sie zur Heils-
bronner Kirchweih im Jahr 2023 vom 12. bis 
zum 16. Oktober 2023 herzlich willkommen 
zu heißen. Ich wünsche uns allen eine fried-
liche und schöne Kirchweih!
Mein herzlicher Gruß gilt allen Heilsbronner 
Bürgerinnen und Bürgern, sowie den Gäs-
ten, die von nah und fern angereist sind, um 
die Kirchweihtage in Heilsbronn zu erleben. 

Kirchweih Heilsbronn 2023 – Auf geht`s!

Alle Details dazu finden Sie im eigens für die Kerwa 
erstellten Flyer. Am Kirchweihsonntag erinnern wir uns 
an den christlichen Ursprung der „Kirchweih“. Aus die-
sem Grund lade ich Sie herzlich ein, die Gottesdienste in 
Heilsbronn zu besuchen und gemeinsam unsere traditi-
onsreiche Geschichte der Kirche zu feiern.
Ein aufrichtiger Dank gebührt allen, die zum Gelingen 
unserer Kerwa beitragen, insbesondere den Klästerer 
Kerwabuuam und -madli, den Mitgliedern unseres Hei-
matvereins, den Gastronomiebetrieben, unseren Kirchen, 
den verschiedenen Musikkapellen und den zahlreichen 
Schaustellern. 

Ein besonderer Willkommensgruß geht an alle ehemaligen 
Heilsbronner, die diese Gelegenheit nutzen, um ihre Familien 
zu besuchen und wertvolle Freundschaften aus vergangenen 
Zeiten wieder aufleben zu lassen.
Wie in bester fränkischer Tradition, wird unsere Kerwa am 
Kirchweihfreitag durch den Festumzug mit den Klästerer Ker-
wabuuam und -madli, bei dem nicht nur Ehrengäste, sondern 
auch zahlreiche Heilsbronner Vereine und Gruppen teilneh-
men, eröffnet. Mit diesem Umzug beginnt ein ereignisreiches 
Kirchweihwochenende in Heilsbronn.
Die Stadt Heilsbronn hat ein abwechslungsreiches Kirch-
weihprogramm für Jung und Alt zusammengestellt. In die-
sem breiten Angebot an Aktivitäten und Attraktionen ist mit 
Sicherheit für jeden Geschmack etwas dabei. 

Ihr Engagement ist die Basis für das Gelingen dieses wunder-
vollen Festes.
Allen Kirchweihbesuchern wünsche ich bereits jetzt unver-
gessliche Momente, Spaß und Freude während Ihres 
Aufenthalts in unserer schönen Münsterstadt Heilsbronn,
 -hoffentlich bei strahlendem Sonnenschein!

Ihr 

Jürgen Pfeiffer
Erster Bürgermeister

Musikschule
Heilsbronn

Anmeldung zum Schuljahr 2023/2024
Musikalische Früherziehung
für Kinder von 4-6 Jahren

Flötenzirkus für Kinder von 6-8 Jahren

Holzblasinstrumente: Blockflöte · Querflöte · 
Oboe · Fagott · Klarinette · Saxophon

Blechblasinstrumente: Trompete · Posaune · 
Horn · Tenorhorn/Bariton/Euphonium · Tuba

Streichinstrumente: Violine · Viola · 
Violoncello · Kontrabass

Klavier – Gitarre – Schlagzeug – Akkordeon 
und Veeh-Harfe

Gemeinsames Musizieren von Anfang an:
Bläserklasse · Streicherklasse 

Musizieren im Orchester:  
Sinfonisches Blasorchester
Jugendblasorchester
Streichorchester

Nähere Informationen und Anmeldung 
bei Claus Bernecker, Telefon 09872 -802 603
musikschule-heilsbronn@gmx.de

Gefördert vom Freistaat Bayern
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 17.00 Uhr  Einlass Klosterstodl

   Lippelpie Konventsaal

 14.00 Uhr  „Äbirnchips“ und Getränke für den Erlös

 20.00 Uhr  Bieranstich durch unseren 1. Bürgermeister 

  die Kerwabuum und –madli  Rathaus

13. Okt 2023 14.00 – 16.00 Uhr  Öffnung „Vom Kloster zur Stadt“ Museum Heilsbronn

 14.30 Uhr  Der Quellquapp und das Fest der Nationen aufgeführt von der Puppenbühne  

 14.00-16.00 Uhr Öffnung „Vom Kloster zur Stadt“ Museum Heilsbronn

Freitag, 

14. Okt 2023 11.00 Uhr  Frühschoppen Barussell
Samstag, 

 17.00 Uhr  Großer Kirchweihumzug unter Beteiligung der 

 21.00 Uhr  Barbetrieb  Klosterstodl

 14.00 - 17.00 Uhr „Café Kreuzgang“ Evang. Gemeindezentrum

  >>Klästerer Kerwabuum und –madli<<, des Stadtrates,  Von der Industriestraße über die
  Heilsbronnern Vereinen und Musikkapellen,  Götzkreuzung zum Rathaus

 17.00 – 20.00 Uhr  Öffnung Galerie KunstRaumHeilsbronn  

 16.00 Uhr  „Äbirnchips“ und Getränke für den Erlös

 17.30 Uhr  Aufstellung des Kirchweihbaums durch

  „Weihnachtsaktion für sozial Bedürftige“ Am Stand der AWO Heilsbronn

 19.00 Uhr  Band „Halli-Gally“ und Barbetrieb  Klosterstodl

  mit den Sopranetten (60 Min.)   Münster  

  Jürgen Pfeiffer  Klosterstodl

  „Weihnachtsaktion für sozial Bedürftige“ Am Stand der AWO Heilsbronn

 15.00 – 18.00 Uhr  Öffnung Galerie KunstRaum Heilsbronn  Hauptstraße 2

  Oldtimertraktoren und -PKWs Hauptstraße 2

 18.00 Uhr  Schlachtschüssel mit Unterhaltungsmusik   Gasthaus Adler
 18.00 – 22.00 Uhr Schlachtschüssel mit Stimmungsmusik  Kupfers Metzgermarkt
  Anmeldung erforderlich unter 09872/804140 

12. Okt 2023 10.00 – 18.00 Uhr  Schlachtschüssel  Kupfers Metzgermarkt

 19.00 Uhr „Klingende Kerwa“ – Musikalische Münsterführung 

Donnerstag, 

 17.00 Uhr  Einlass  Klosterstodl
 17.15 Uhr  Abholung des neuen Schützenkönigs der
  Schützengesellschaft 1856 Heilsbronn ehem. Brauerei
 19.00 Uhr  Band „Klostergold“ und Barbetrieb  Klosterstodl
 21.00 Uhr  Barbetrieb  Klosterstodl

Sonntag, 

 15.30 Uhr Kirchweihkonzert der Stadtkapelle Heilsbronn Luitpold-Denkmal

 11.00 Uhr  Frühschoppen  Barussell
16. Okt 2023 10.00 Uhr  Frühschoppen mit Stimmungsmusik  Gasthaus Adler
Montag, 

 14.00 Uhr  Kaffee, Kuchen, Getränke und „Äbirnchips“ für den 

 13.00 Uhr  Kirchweihspiel des 1. FC Heilsbronn II
  gegen TSC Weißenbronn II Ketteldorfer Eck

 13.00 Uhr  Kaffee und Kuchen mit Live-Musik  Klosterstodl

 14.30 Uhr  Der Quellquapp und das Fest der Nationen

  in Heilsbronn mit C. Diefenbacher, H. Röschinger 

  Glasaufzug, Hauptstr. 5

15. Okt 2023 10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst Kath. Kirche

 13.00 - 18.00 Uhr  Verkaufsoffener Sonntag Innenstadt

  (Schäufele)  Klosterstodl

  Erlös, „Weihnachtsaktion für sozial Bedürftige“ Am Stand der AWO Heilsbronn

  aufgeführt von der Puppenbühne Lippelpie Konventsaal

 13.00 Uhr  Kinderprogramm  Klosterstodl

 10.15 Uhr  Kirchweihgottesdienst, anschließend Mittagstisch 

 14.00 Uhr  Führung durch das Münster Münster

  TSC Weißenbronn  Ketteldorfer Eck

 14.00-16.00 Uhr  Öffnung „Vom Kloster zur Stadt“  Museum Heilsbronn

 15:00 Uhr  Kostümführung: Klosterklatsch um 1500

  und K. Hanisch (Anmeldung erforderlich unter 09872/806251)

 15.00 – 18.00 Uhr  Öffnung Galerie KunstRaumHeilsbronn  Hauptstraße 2

 15.00 Uhr  Kirchweihspiel des 1. FC Heilsbronn gegen 

  Kirchweihausklang
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Ausgabe 442-2023 2524

Kirchweihin der 

25

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Anfang September fand die mit Spannung erwartete Saison-
eröffnungsveranstaltung der SG Kernfranken statt. Das Event 
versprach einen Tag voller Sport, Spaß und Gemeinschaft. 
Über 300 Spielerinnen und Spieler, Eltern, Großeltern, Freunde 
und Vereinsverantwortliche fanden sich am Nachmittag in der 
Hohenzollernhalle in Heilsbronn ein.
Für die jüngsten Handballbegeisterten gab es ein umfangrei-
ches Angebot an Spielen und Aktivitäten. Von der Geschwin-
digkeitsmessung des eigenen Wurfes bis hin zu Geschick-
lichkeitsspielen. Der Höhepunkt des Tages war zweifellos die 
Ansprache zur kommenden Handball-Saison. Abteilungsleiter 
Frank Höfer und sein Stellvertreter Marc Vogel richteten 
das Wort an die versammelte Menge und sprachen über die 
Erwartungen und Ziele für die Saison 2023/24. Sie betonten 
die Bedeutung von Teamgeist, harter Arbeit und Leidenschaft 
für den Handballsport. Die Spielerinnen und Spieler wurden 
ermutigt, weiterhin ihr Bestes zu geben und gemeinsam auf 
eine erfolgreiche Saison hinzuarbeiten. Zusätzlich haben alle 
Spielerinnen und Spieler, dank der Unterstützung der beiden 
Fördervereine Heilsbronn und Lichtenau, ein Vereins-Shirt 
erhalten – die Botschaft „Wir lieben Handball und Wir bewe-
gen Menschen“ soll die SG Kernfranken in die nächste Saison 
tragen. Die Organisatoren der Veranstaltung waren überwältigt 
von der positiven Resonanz und der großen Teilnahme. Sie 
zeigten sich erfreut darüber, wie die Handballgemeinschaft der 
SG Kernfranken (TV Heilsbronn, TSV Lichtenau, Kooperation in 
der Jugend mit TSV Roßtal) zusammenkam, um die neue Sai-
son gebührend einzuleiten.                           Text + Foto: Frank Höfer

Großartiger Start in die Handball-Saison 23/24
Saisoneröffnungsveranstaltung begeisterte Jung und Alt

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d)  
zur Verstärkung der  
Personalverwaltung in Vollzeit 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
Administrative Verwaltung der Beschäftigten vom Eintritt bis 
zum Austritt, Gehaltsabrechnung, Führung der Reinigungs-
kräfte, Arbeitszeiterfassung 
 
Den vollständigen Anzeigentext finden Sie auf unserer  
Homepage       www.heilsbronn.de. 

 
Ansprechpartner: Katharina Heich, Tel. 09872 806-140 

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an 
personalamt@heilsbronn.de 

Blitzer an der Schule 
machte den Anfang

Neue kommunale 
Verkehrsüberwachung in Heilsbronn

HEILSBRONN
An diesem Donnerstag wurde es ernst: Nach einer Übergangs-
frist von zwei Wochen werden seit dem 14. September im Heils-
bronner Gemeindegebiet „echte“ Geschwindigkeitsmessungen 
im Verkehr durchgeführt. Gemeinsam mit der Gemeinde Sach-
sen bei Ansbach hat sich die Stadt Heilsbronn für eine kommu-
nale Verkehrsüberwachung für Parkraum- und Geschwindig-
keitskontrollen entschieden. 30 unterschiedliche Messstellen 
sind das in der Klosterstadt. „Seit 10 Jahren hören wir aus der 
Bevölkerung den Wunsch nach besserer Kontrolle der Geschwin-
digkeiten“, erläutert Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiffer. Natürlich 
sei man mit der Polizei nicht unzufrieden, jedoch reichten deren 
Kapazitäten in dem Bereich oft nicht aus. Deshalb hat man 
sich die Profis der gGKVS geholt. Verkehrsreferent Benjamin 
Schubert von der „gemeinnützigen Gesellschaft für Kriminalprä-
vention und Verkehrssicherheit“ erläutert das Prinzip: „Unsere 
Techniker stellen die Blitzgeräte in Abstimmung mit der jeweili-
gen Kommune auf und betreuen den gesamten Vorgang.“ Abge-
rechnet wird nach Stunden. Am Ende sollen die Selbstkosten 
drin sein, kein Gewinn; darauf legen alle Beteiligten großen Wert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sachbearbeiter (m/w/d)  
für das Sachgebiet Planen und  
Bauen (Bauamt) in Vollzeit 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
Mitarbeit in der Bauverwaltung, Zuarbeit techn. Mitarbeiter, 
Vor- und Nachbereitung von Sitzungen, Protokollführung, 
Vollzug des Straßenverkehrswesens etc. 
 

Den vollständigen Anzeigentext finden Sie auf unserer Home-
page       www.heilsbronn.de. 

 
Ansprechpartner: Tobias Christ, Tel. 09872 806-200 

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an 
personalamt@heilsbronn.de 

Den Start machte am 14. September die Grundschule Heils-
bronn. In dieser Woche hatte ja die Schule wieder begonnen, 
und mit den vorgeschriebenen maximal 30 km dort vorbeizufah-
ren, sollte eigentlich eine Selbstverständlichkeit sein. „War es 
leider diverse Male nicht“, erläutert Benjamin Schubert. Auf die 
geblitzten Fahrer wartet nun ein kommunales Knöllchen, das in 
Sachsen bearbeitet und von dort versandt wird.   
       Text + Foto: Susanne Hassen
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
An unserer diesjährigen Ferienspaß-Aktion konnten 
wir 20 Kinder und Jugendliche in unserem Schützen-
haus begrüßen. Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Schützenmeister Jürgen Blümlein führte Jugendtrainer 
Robert Gegner mit seiner Helfermannschaft die Kids 
durch das Tagesprogramm.
Da Sportschießen ja nicht nur Zielen und Treffen bein-
haltet, sondern auch feinmotorische und konditionelle 
Fähigkeiten erfordert, wurden neben Luftgewehr, Licht-
gewehr und Blasrohrschießen auch noch im Außenbe-
reich einige Geschicklichkeitsspiele angeboten.
Nach der Absolvierung des kompletten Parcours war 
dann erst einmal eine kleine Stärkung angesagt, die 
von Petra Gegner zubereitet wurde. Nach dem Imbiss 
wurden dann die Sieger bekannt gegeben. 

Ferienspaß-Aktion der SG 1856 Heilsbronn
Starkes Interesse am Schießsport! 

Lust auf die eigenen 4 Wände?
Attraktive Familienhäuser mit viel Platz für Ihre Lieblingsmenschen!

HÖGNER BAU GMBH
Baustraße 5
91564 Neuendettelsau 

ab 599.000,00 € 

schlüsselfertig inkl. Grundstück

(auch als Rohbau- oder Ausbauhaus möglich)  

• 6 Reihenhäuser mit einer Wohnfläche von ca. 145 m²
• Zentrale Lage: Klingenstraße, Neuendettelsau
• Grundstücksgrößen zwischen 213 m² und 380 m²
• energetisch optimierte KfW40-Bauweise

Interesse geweckt?
Mehr Informationen unter:

Tel: 09874 68 86 0
info@hoegner.net
www.hoegner.net 

Den ersten Platz belegte Lars Burchardt vor Tyron Heinig und 
Moritz Wiechert. Nach der Siegerehrung wurden die jungen 
Schützen noch von Jugendleiter Robert Gegner über die Trai-
ningszeiten und Aktivitäten unserer Jugend wie z.B. Zeltlager, 
Gaujugendtreffen, Meisterschaften und Rundwettkämpfe 
informiert.
Hast Du Lust auf ein kostenloses Probetraining? 
Dann schau doch einfach unverbindlich beim Jugendtraining 
am Montag von 18:00-20:00 Uhr vorbei! Luftgewehrschießen 
ist ab 12 Jahren möglich, mit Ausnahmegenehmigung auch 
schon ab 10 Jahren.   
                 Text + Foto: R. Gegner
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Wolframs-Eschenbach e.V. um 20:00 Uhr zum Herbstkonzert 
in den Bürgersaal Wolframs-Eschenbach ein. Der gemisch-
te Chor bietet ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
zusammen mit dem Chor des Männergesangvereins 1866 
Merkendorf. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. Nach 
dem Konzert soll auch das gesellige Beisammensein bei 
einem Gläschen Wein nicht zu kurz kommen.  
      Foto: Peter Santin

Herbstkonzert des Gesang-
vereins Wolframs-Eschenbach 

am 21. Oktober

ANSBACH (Eig. Ber.)
Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 
nimmt dieses Jahr mit seinem Schwerpunktthema die Ein-
samkeit und ihre gesundheitlichen Folgen in den Blick. Die 
Pandemie hat in den Fokus gerückt, dass nicht nur ältere 
Menschen, sondern auch Jugendliche und Kinder, Eltern klei-
ner Kinder und Singles, Migranten und Schichtarbeiterinnen 
betroffen sein können – eigentlich jeder und jede.
Um den Blick auf dieses Thema zu lenken, zur Auseinander-
setzung damit einzuladen, Hilfsangebote vorzustellen und 
zu Schritten aus der Einsamkeit anzuregen, hat Uta Susann 
Niedner in Kooperation mit der GesundheitsregionPlus am 
Landratsamt Ansbach eine Mitmachausstellung mit dem 
Titel „Einsamkeit hat viele Gesichter“ konzipiert. Diese wird 
ab Mittwoch, 25. Oktober 2023, für 10 Tage im Brückencenter 
und danach an verschiedenen Orten im Landkreis zu sehen 
sein. 
Für die Ausstellung sollen Menschen aller Altersgruppen 
ihre eigenen Erfahrungen, ihre Gedanken und Gefühle kreativ 
umsetzen. Ergänzt durch die Informationsangebote erwartet 

„Einsamkeit hat viele Gesichter“ – 
Gesundheitsregion startet Mitmachaktion

die Bürgerinnen und Bürger eine interessante Ausstellung, 
in deren Rahmen auch Angebote aus der Region vorgestellt 
werden, die helfen können, sich selber auf den Weg aus der 
Einsamkeit zu machen. 
Die anonyme Teilnahme an einer Online-Mitmachaktion ist ab 
sofort auf der Startseite www.landkeis-ansbach.de möglich.

Foto: Landratsamt Ansbach / AdobeStock/darekb22

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Bereits zum dritten Mal in Folge wurde in der Schulturnhalle 
der Grund- und Mittelschule Wolframs-Eschenbach das Tanz-
bein geschwungen. Dies auf höchstem Niveau, hatte sich doch 
das B-Team des Rot-Gold-Casino Nürnberg zum Trainingslager 
angemeldet.
Das RGC aus der Norisstadt ist als Vizeeuropameister im 
Formations- und Standardtanz sowie Teilnehmer an der Deut-
schen Meisterschaft – um nur zwei Beispiele zu nennen - ein 
absoluter Hochkaräter in der Tanzsportszene. Bleibt zu hoffen, 
dass die Gastfreundschaft der Deutschordensstadt vielleicht 
ein wenig zu künftigen sportlichen Erfolgen der sympathischen 
Tänzerinnen und Tänzer beizutragen vermag. Links im Bild 1. 
Bürgermeister, Schulverbandsvorsitzender und „Gastgeber“ 
Michael Dörr; neben ihm Trainerin Melina Hagelauer. Nicht auf 
dem Bild sind der zweite Trainer Jonas Schlak und Schulleiter 
Dr. Christian Hruschka.      Foto: Dr. Christian Hruschka

Tanzbeinschwingen 
in der Schulturnhalle
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WINDSBACH / MÜNCHEN (Eig. Ber.)
Mitte September hatte die HSG Windsbach die Ehre, den Bezirk Mittelfranken durch ihre Schützen-
gesellschaft auf dem Oktoberfestumzug zu repräsentieren. 
Dieser Einladung kamen unsere Windsbacher Schützen sehr gerne nach, und so dauerte es nicht 
lange, bis der Bus organisiert und die noch fehlende Tracht bei so manchem nachgekauft wurde. 
Bereits früh um 6 Uhr traf man sich am Schützenhaus, um gemeinsam nach München zu starten. 
Unser Mitglied und Metzgermeister Alexander Rosenberger ließ es sich nicht nehmen, seine 47 
Schützenschwestern und -brüder mit hausgemachter Stadtwurst, Geräuchertem und Wienerle 
auf der Fahrt zu versorgen. Gut gestärkt kam die Windsbacher HSG gegen 09:00 Uhr in München 
an. Dann hieß es aufstellen und warten. Um 11:11 Uhr waren dann auch wir endlich an der Reihe, 
und durften uns in den 7 Kilometer-Umzug einreihen. Kurz danach kamen wir an den TV-Kameras 
vorbei und waren sehr gut im Fernsehen zu sehen, das hat besonders unseren Schützenmeister 
Manfred Eckert sehr gefreut. Nach dem Umzug wurden wir ins Schützenzelt auf eine Maß Bier und 
ein halbes Hähnchen eingeladen, wo ein Teil von uns noch länger verweilte. 
Der andere Teil machte sich auf, um eine Fahrt auf dem ältesten Karussell des Oktoberfests vor-
zunehmen, welches noch dazu von Windsbacher Hand geführt wird. Die Betreiber des Karussells 
haben sich sehr über den Besuch ihrer Windsbacher HSG gefreut und luden die Mannschaft auf 
eine Freifahrt ein. Nach einer kurzen Bus-Suche fuhren wir gut gelaunt zurück nach Windsbach. 
Wir hoffen, dass wir irgendwann erneut die Chance bekommen, am Oktoberfestumzug teilzuneh-
men.              Text + Foto: Kathrin Haumann

Die HSG Windsbach auf dem Münchner Oktoberfest

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Der Herbst hat Einzug gehalten, aber die Sonne gab ihr 
Bestes. Am 17. September konnten in der Zeit von 10:00 bis 
15:00 Uhr Frauchen und Herrchen mit ihren Hunden bei som-
merlichen Temperaturen durch die 6.000 m² große Wasser-
fläche des Waldstrandbads toben. An diesem offiziell letzten 
Badetag der Saison (freier Eintritt) wurden bis 14 Uhr schon 
62 Hunde gezählt – eine (gesunde) Riesengaudi für alle Zwei- 
und Vierbeiner!
Hundeschwimmen ist ein effektives Ganzkörpertraining. Der 
Hundekörper arbeitet permanent gegen den Wasserwider-
stand. Gleichzeitig sorgt der Auftrieb des Wassers dafür, dass 
Bewegungsabläufe dem Hund leichter fallen als an Land. 
Die Gelenke und Muskeln werden entlastet, Herz und Lunge 
gestärkt.                 Fotos: Steffi Gebhardt

Badesaison-Ende im Waldstrandbad Windsbach 
mit dem beliebten Hundeschwimmen
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Im Jahr 2024 werden es nun schon 20 Jahre in der die 
umgebaute Scheune im Heilsbronner Ortsteil Gott-
mannsdorf viele Musik- und Kabarett-Highlights gesehen 
hat.

„Kultur muss überall zu sehen und für jeden bezahlbar 
sein. Zusätzlich möchten wir ohne öffentliche Gelder 
auskommen“. Dieser Herausforderung stellten sich Walli 
und Werner Silberhorn erstmals im Jahr 2004.

Martina Schwarzmann, Viva Voce, Michl Müller, KKK, 
Lizzy Aumeier, Helmut Schleich, Luise Kinseher, aber auch 
heimische Künstler wie Fritz Stiegler, Kiba , „Flo“ Weber, 
Hans-Georg Köhler, Die Sopranetten und viele andere 
brachten tolle Stimmung, viel Spaß und auch Nachdenkli-
ches. Insgesamt traten in diesen Jahren mehr als 80 
Künstlerinnen und Künstler bei uns auf.

Zum Jubiläum vom 8.bis 10.Mai 2024 wird nun ein Zelt 
aufgestellt, in dem ein „Kabarettgipfel“ mit drei bekann-
ten Kabarettisten stattfindet:
Rolf Miller, Wolfgang Krebs und Sebastian Reich werden 
dem Fest einen würdigen Rahmen geben und hoffen, mit 
uns, auf zahlreiche Besucher.

Der Kartenvorverkauf dafür startet im November 2023.

Kultur im Dorf

Alle Termine und Infos zu den Programmen und dem Kartenverkauf, auch für die zwei 
diesjährigen Termine, finden sie im Internet unter: www.kulturscheune-silberhorn.com

Walli & Werner Silberhorn freuen sich auf viele Gäste und wünschen viel Spaß beim Jubiläum in Gottmannsdorf
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Franz Mayer Maler- und Lackierwerkstätten GmbH • Röthensteig 22 
90408 Nürnberg • Telefon: 0911/311 531 • www.maler-franzmayer.de

Andreas Golke, Marcel Khelifi 
und das gesamte Team stehen  

Ihnen für hochwertige Raum- und  
Fassadengestaltung zur Verfügung.

Andreas Golke
Malermeister | Prokurist

Marcel Khelifi
Malermeister

Fußball-Krimi: „Alte Herren“ gegen junge Maler 
WINDSBACH (Eig. Ber.)
Hochspannung beim Spitzenspiel des TSV Windsbach 
gegen den „1 FC Franz Mayer“! Kein Wunder, dass es gleich 
ab der ersten Minute richtig zur Sache ging – auch wenn es 
sich in Wirklichkeit um einen freundschaftlichen Wettkampf 
zwischen den „Alten Herren“ des mittelfränkischen Tradi-
tionsklubs und der „Werkself“ der Franz Mayer Maler- und 
Lackierstätten aus Nürnberg handelte.
Verbunden ist man dem Fußballverein allerdings schon 
länger: Andreas Golke, Fußball-Fan und Prokurist bei Franz 
Mayer, kennt den Verein seit Jugendtagen und der Nürnber-
ger Malerbetrieb hat das Team der „Alten Herren“ mit neuen 
Trainingsanzügen ausgestattet. Im Gegenzug versprach der 
TSV Windsbach einen sportlichen Showdown über zweimal 
30 Minuten. Den Anstoß für den Spieltermin lieferte den fuß-
ballbegeisterten Malern und Lackierern dann das 90-jährige 
Firmenjubiläum. Am 14. September war es dann so weit: 
Nach zwei spannenden Halbzeiten und einem munteren Hin 
und Her trennte man sich mit einem 7:5 für die „Alten Her-
ren“. Zumindest, was die verlorenen Kalorien betraf, wusste 
man sich bei Franz Mayer zu helfen und lud das gegnerische 
Team zu einem leckeren „Afterwork“-Barbecue mit Brat-
wurst und Bier ein. 

Beim gemütlichen Ausklang versprach man sich ein baldiges 
Wiedersehen mit der Möglichkeit zu einer zünftigen Revan-
che.                  Text: ds / Foto: © Andreas Golke

Die „Alten Herren“ des TSV Windsbach in ihren schwarzen, von den Franz Mayer gesponserten Trainingsanzügen und das Team 
von Franz Mayer in den hellen Fußball-Trikots.
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Wer Menschen mit eigenem Garten in der Familie oder im Freundeskreis lange begleitet, 
erfährt schon mal von der Angst, man könne den Garten nicht mehr „schaffen“, weil alles so 
anstrengend sei. Für diesen Eindruck muss man gar nicht im Greisenalter sein; manchmal 
sind eine Vielzahl an Alltagsaufgaben oder ein anstrengender Beruf Auslöser dafür, dass man 
sich professionelle Hilfe holt. Für das eigene Grundstück sind die Fachleute des Garten- und 
Landschaftsbaus die Richtigen. Denn die Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner 
wissen, wie man einen Garten gestaltet und anlegt oder auch baulich verändert, damit er wei-
terhin viel Freude und keine Sorgen bereitet. 
Breite, gut befahrbare und sichere Wege sind viel wert. Zum einen, weil man auf ihnen bar-
rierearm zu den Beeten, zum Kompost oder - ganz wichtig - zu den Sitzplätzen kommt; zum 
anderen, weil sie für die Transporte mit der Schubkarre besser sind als schmale Pfade oder 
Trittsteine. Stolpersteine oder gar wacklige Stufen bergen hier spätestens ab einem gewissen 
Alter große Risiken für schwere Stürze. Unsichere Stellen, wie bei Nässe rutschige Oberflä-
chen oder unebene Wegeflächen gilt es professionell zu verbessern, zu entfernen oder zu 
befestigen. Je anstrengender unser Alltag, umso wichtiger sind gemütliche Sitzplätze im Gar-
ten - im besten Fall gibt es sie an verschiedenen Stellen. 

Von hohen Beeten und leichten Wegen

Aktionspreis +
Cashback € 35,-

Im Sommer ist ein Plätzchen 
im Schatten äußerst ange-
nehm, mit Blick auf etwas 
Schönes wie einen Obstbaum, 
einen lebendigen Teich, auf 
duftende Rosen oder ein 
rückenschonendes Hochbeet.
Damit der Garten keinen 
Stress macht und sich opti-
mal weiterentwickelt, emp-
fiehlt sich das Gespräch mit 
den Landschaftsgärtnern. Die 
Fachleute sind es gewohnt, 
Gärten an veränderte Bedürf-
nisse, die Erfordernisse des 
Klimawandels und neue Wün-
sche anzupassen. 

Der kommende Herbst ist eine gute Zeit für Veränderung. Im nächsten Jahr kann alles einfa-
cher, besser, sicherer und weniger beschwerlich sein. Der Garten wächst mit. Inspiration und 
Beispiele gelungener Gartenverwandlungen sowie Adressen von Fachbetrieben des Garten- 
und Landschaftsbaus in der Nähe gibt es auf www.mein-traumgarten.de. 

Textquelle + Foto: BGL / GPP

Zahlreiche an uns eingesandte 
Artikel und  Fotos - auch 

dieaus Platzgründen 
noch nicht 

veröffentlichten Texte - 
finden Sie immer aktuell unter 

Balkongeländer aus Aluminium
Pulverbeschichtet, alle RAL-Farben oder Holzstrukturoptik

seit 1995

EIGEL

NIE
MEHR

STREICHEN!

Dombühler Str. 35 • 91567 Herrieden • Tel.: 09825 - 1441 • Mobil:  0170 - 4053680
Mail: info@balkonsysteme-eigel.de •    Internet: www.balkonsysteme-eigel.de
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Paulisch 

Fischbach 14
91586 Lichtenau
09827 / 3529947
PaulischGmbH@gmx.de

www.mpkp-dienstleistungen.net

• Garten- und  Landschaftspflege
• Grundstückspflege
• Baumfällung
• Gehölzpflege
• Gartengestaltung

GmbH
Transport und Forsttechnik

Wi l ler

Rückersdorf 9 · 91586 Lichtenau · Handy: 0174 3905261

• Baumfällung /

Holzeinschlag

• Problemfällung/

Hochentastung

• Holzrückung

• Brennholzverkauf

• Schüttgut/ Baustofftransporte

• sämtliche Erdarbeiten, Abbruch

• gewerbliche und

landwirtschaftliche Transporte

... und vieles mehr

Bereits seit dem Jahr 2016 gibt es das Pro-
jekt der Lernorte im Grünen, heuer wurde es 
aktualisiert und immer wieder kommen neue 
„Schätze“ dazu. Alle Orte sind unter www.
landkreis-ansbach.de/Leben-im-Landkreis/
Bildungsportal/Lernorte-im-Grünen/ zu fin-
den. Hier bekommt man Informationen über 
Themenschwerpunkte der Lernorte, das 
empfohlene Alter, bauliche Ausstattungen, 
Barrierefreiheit, Weglängen, Erreichbarkeit 
und Lernmaterialien. Wichtig dabei: alle Lern-
orte sind kostenfrei. Thematisch ist dabei 
viel geboten: Auf der Via Mali, der Triesdor-
fer Apfelrunde, wird der Apfel und seine 
Geschichte genau unter die Lupe genommen. 

„Lernorte im Grünen“ bieten zahlreiche 
Ausflugsmöglichkeiten im Landkreis Ansbach

Ein Hainbuchenlabyrinth mit Grenzsteinpräsentation, ein Kräutergarten oder ein Obstlehrgar-
ten warten in Flachslanden auf große und kleine Entdecker, für die beiden letzteren ist eine 
Führung notwendig. Das Waldklassenzimmer „Heinerberg“ bei Wörnitz lädt mit 10 Informa-
tionselementen sowie dem Baumpfad am Spechttelefon oder der Bodengrube zum Erkunden 
ein. Und in Petersaurach führt ein Besinnungsweg durch Stationen zum 23. Psalm „Der Herr 
ist mein Hirte“. Daher rührt auch dessen Bezeichnung „Hirtenweg“.

Foto: Landratsamt Ansbach / Stefanie Regel
In Flachslanden können drei der 50 Lernorte im Grünen besucht werden, einer davon ist der Kräutergarten.
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SACHSEN B. ANSBACH (Eig. Ber.)
Der Obst- und Gartenbauverein Sachsen 
und Umgebung beteiligte sich auch 
heuer wieder in der letzten Sommerferi-
enwoche am Ferienspaßprogramm der 
Gemeinde Sachsen b. Ansbach. Auf dem 
Programm des spannenden und kurz-
weiligen Spätsommernachmittags stand 
diesmal für 17 Ferienkinder ein Waldspa-
ziergang mit anschließendem Basteln aus 
den Fundstücken der Natur.

Kunstvielfalt aus Fundstücken aus der Natur

Ausgerüstet mit Eimern gingen die Kinder 
mit den Betreuungspersonen aus dem Verein zunächst auf 
Entdeckungstour in einem Waldstück in Milmersdorf. Mit Feuer-
eifer wurde eingesammelt, was der Wald zum Basteln zu bieten 
hatte: Kiefern- und Fichtenzapfen, Eicheln, Rindenstücke, Moos, 
Äste, Baumpilze, Hagebutten, verschiedenste Blätter, Ahornsa-
men und noch vieles mehr. Zurück am Hof der Familie Bauer 
in Milmersdorf konnten die Mädchen und Jungen zunächst 
ihren Durst mit kühlen Getränken und ihren Hunger mit kleinen 
Snacks stillen, bevor es an die Verarbeitung der Sammelstücke 
ging. Der Fantasie waren dabei keine Grenzen gesetzt. 
Während die Jungs eher Spaß an der Herstellung von Rinden-
booten oder Speeren bzw. überdimensionalen Buntstiften aus 
Haselnussstecken hatten, die später im elterlichen Garten auch 
als Staudenhalter Verwendung finden können, kreierten die 
Mädchen lieber fantasiereich z.B. Landschaften, Tiere und ord-
neten auch Familien auf Rindenstücken an.

Die Mehrzahl der teilnehmenden Kinder nutzte schon fast 
unermüdlich die Zeit zum kreativen Basteln und stellte sogar 
mehrere Kunstwerke (auch zum Verschenken) her. Insbesonde-
re Carlotta war da so voll von Ideen, dass sie am Ende mit acht 
unterschiedlichen Bastelwerken schon Bedenken hatte, ob und 
wie sie diese später mit dem Fahrrad nach Hause bringen soll-
te…       Text + Fotos: Angelika Stützer

WINDSBACH (Eig. Ber.) 
Wie jedes Schuljahr, war auch in diesem Jahr die Sonnenblu-
menprämierung des Obst- und Gartenbauvereins ein fester 
Termin zu Beginn des neuen Schuljahres. Frau Glückselig 
und 1. Bürgermeister Matthias Seitz überreichten den 17 
Erstklässlerinnen und Erstklässlern, die ein Bild von ihrer 
Sonnenblume eingeschickt hatten, eine Urkunde und ein 
Gartenwerkzeug. Lena Seubelt aus der Klasse 1b konnte mit 
4,00 Metern die größte Sonnenblume vorweisen. Die anderen 
Sonnenblumen bewegten sich fast alle zwischen einer Größe 
von 2-3 Metern. Die Kinder hatten noch im Kindergarten vom 
Obst- und Gartenbauverein die Sonnenblumenkerne erhalten, 
diese eingepflanzt und fleißig gegossen. So konnten sie zum 
Schulanfang ihre prachtvollen Sonnenblumen bewundern. 
Vielen Dank an den Obst- und Gartenbauverein für diese tolle 
Aktion!         Text + Foto: Doris Einzinger

Stolze Erstklässler bei der 
Sonnenblumenaktion des 

Obst- und Gartenbauvereins
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• Sanitär-Installation

 Heizungs- u. Lüftungsbau•

 Solaranlagen•

• Spenglerei

• Forst- und 

   Gartengeräte

Bechhofen 5 • 91564 Neuendettelsau • Tel. 09874 / 57 19

E-Mail: info@sitzmann.de •  Internet: www.sitzmann.de  

GmbH

Auch 2023 wieder vier neue Auszubildende für 
die Firma Sitzmann

Nach einem Praktikum voll motiviert beim Ausbildungsstart

BECHHOFEN
Nach einem interessanten Praktikum beim Sanitär- und Hei-
zungsinstallationsbetrieb Sitzmann in Bechhofen bei Neuen-
dettelsau fiel den neuen Azubis 2023/2024 Serdem Impraim, 
Japhet Bittel, Luca Müller und Tim Meyer die Berufsentschei-
dung nicht schwer: Die Kauffrau für Büromanagement und 
der Anlagenmechaniker für Sanitär, Heizung und Klima wird 
es werden.
Alle vier waren sich schnell klar, die „Sitzmänner“ müssen es 
sein für die Ausbildung, sie fühlten sich sofort wohl in dem 
erfahrenen Ausbildungsbetrieb. Wie auch in den vergange-
nen Jahrzehnten sind aktuell 11 Auszubildende in der Firma 
Sitzmann beschäftigt und Friedrich Sitzmann sieht sein qua-
litativ hochwertiges Ausbildungsprogramm auch im Bereich 
Energiesparen und Klimaschutz bestätigt.
Mit viel Freude und Engagement sind die jungen Leute schon 
jetzt im Installationsbetrieb und im kaufmännischen Bereich 
integriert. Ca. 80 Anlagenmechaniker und Spengler wurden 
in Bechhofen seit 1983 erfolgreich ausgebildet, unter ihnen 
Bayerische Landessieger und Sitzmann-Azubis mit hervorra-
genden Noten bei der Gesellenprüfung. Sie sind Vorbilder für 
die angehende Bürokauffrau Serdem sowie für die drei jun-
gen Männer - die nun stolz in der rot-blauen Sitzmann-Montur 
ihre betriebliche und praktische Ausbildung begonnen haben. 

Die Familie Sitzmann und das gesamte Team wünschen den 
vier neuen Azubis viel Freude, Wissensdurst und Tatkraft 
während ihrer Lehrzeit!                 K W / Foto: Haberzettl

Die neuen Sitzmann-Azubis von links nach rechts: 
Serdem Impraim, Japhet Bitt el, Luca Müller und Tim Meyer

Gewerbestraße 14
91560 Heilsbronn

Tel. (09872) 93444
www.bodin.de 

GÄRTEN  ZUM  WOHLFÜHLEN

Viele Fotos unserer Leistungsvielfalt vom Privatgarten bis 

gewerbliche Anlagen finden Sie auf unserer Internetseite www.bodin.de
Rufen Sie uns an - gerne vereinbaren wir einen Beratungstermin 09872/93444
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Wir gestalten Ihr 

privates 

Freizeitparadies

• Gartenneuanlagen  

   und Umgestaltungen

• Plasterarbeiten

• Terrassenbau

• Illumination

• Garten- u. Schwimmteiche

• Filter- u. Pumpentechnik

• Outdoorküchen

• Beregnungsanlagen

Zur Erweiterung
unserer Teams suchen 

wir 

LANDSCHAFTSGÄRTNER

(m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung 

die Besten

info@bodin.de

sowie

techn. Mitarbeiter 
für Beregnungsanlagen 

Pumpen- Filtertechnik, 
(Schwimmteiche)

und
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Moos benötigt viel Feuchtigkeit. Das regnerische Wetter 
im Spätsommer war für die Gewächse also ideal. Manch 
Gartenbesitzer schaut daher derzeit etwas bekümmert auf 
seinen Rasen, denn vielfach hat sich dort jede Menge Moos 
breitgemacht. Vor allem wenn Gartenbereiche eher schattig 
liegen und das Erdreich durch ständige Beanspruchung sehr 
verdichtet ist, zeigt sich häufig ein starker Befall. Wurden 
die Flächen zudem in der letzten Zeit nur unzureichend mit 
Nährstoffen versorgt und ist der Boden eher sauer, herrschen 
Bedingungen, unter denen die Gräser fast keine Chance 
gegen die Konkurrenz auf ihrem Terrain haben. 
Wer sich für seinen Garten eine vitale, grüne Rasenfläche 
wünscht, sollte das Moos zunächst möglichst gründlich ent-
fernen. Der Herbst und das Frühjahr sind dafür die beste Zeit. 
Äußerst hilfreich bei der ansonsten sehr aufwändigen Arbeit 
können eisenhaltige Rasenpflegemittel sein. Sie stärken die 
Graspflanzen und verdrängen zugleich das lästige Moos. 
Eisen (Fe) gehört zu den Spurennährelementen, die Gräser 
dringend benötigen. Es wird zwar nur in geringen Mengen 
aufgenommen, ist aber entscheidend an der Steuerung der 
Enzymaktivität in den Pflanzen beteiligt und ermöglicht u.a. 
den Aufbau von Proteinen und des grünen Chlorophylls. 
Außerdem brauchen es die Halme zur Regulierung der Zell-
atmung, bei der aus Kohlenhydraten Energie gewonnen wird. 
Zeigt sich der Rasen blassgrün bis gelblich, kann das ein 
Hinweis auf Eisenmangel sein. 

Moosfrei glücklich - So kann der Rasen wieder durchatmen

Ausgebracht wird Eisen idealerweise auf einer frisch gemäh-
ten Fläche. Dabei sollten feste Gartenhandschuhe getragen 
und Hautkontakt vermieden werden. Da Feuchtigkeit die 
Nährstoffe aus dem Sand löst, empfiehlt es sich, nach dem 
Ausbringen vorsichtig zu wässern. Auf gepflasterte Gehwege 
oder Terrassen sollte dabei besser nichts von dem Eisenprä-
parat gelangen, denn auf hellen Steinplatten können sonst 
Rostflecken entstehen.
Weitere Informationen und Tipps zur Rasenpflege gibt‘s 
unter: www.hauert-manna.com sowie www.rasen-blog.com 

Textquelle + Foto: Hauert Manna / GPP
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Wer selber gärtnert, für den wird es nicht schwierig sein, seine kleinen Kinder fürs Gärtnern 
und für die Natur zu begeistern. Aber wer selbst nicht gärtnert, hat es da schon schwerer. Wer 
sich auf das Experiment Natur einlässt und gerne bastelt, dem sei das Buch „Kleine grüne Dau-
men“ empfohlen. Aufgemacht wie ein Bilderbuch mit sehr vielen Illustrationen spart es nicht 
an kreativen Ideen und Tipps, wie man Kindern die Wunder der Natur nahebringen kann. Man 
braucht dazu nicht einmal einen eigenen Garten, die Fensterbank reicht aus, um im Eierkar-
ton seine ersten Pflänzchen zu ziehen und beim Wachsen zuzusehen. Basteln und Gärtnern 
finden im Buch zusammen und so werden aus ausgedienten Strumpfhosen lustige Grasköpfe, 
aus bemalten Steinen Zwergendörfer, aus Tannenzapfen Vogelfutterstellen. Nett gemacht, gut 
erklärt, mit pädagogischem Anspruch!
Kleine grüne Daumen, Claire Philip und Aitch (Illustrationen), Die Gestalten Verlag 2023, 
56 Seiten, ISBN 978-3-96704-714-1, Preis: € 16,90.                Textquelle + Foto: GPP

BUCHTIPP

„Kleine grüne Daumen“ - Gärtnern und Basteln mit Kindern

Erfahrung und Handwerk
in der dritten Generation.

Meisterbetrieb

INSTEKTENSCHUTZ  für Fenster, Türen und Lichtschächte

Die KLUGEN

gehen zum Fachmann

&

Inhabergeführt 
in 3. Generation

aus Tradition gut

Heilsbronner Straße 16
91575 Windsbach 

Telefon: 09871- 3 05 

Mit uns 
durch 
den 

Herbst!

www.blumen-lies.de

Blumensträuße
Beet- & Balkonpflanzen
Trauerfloristik
Zimmerpflanzen

Ihr Fachgeschäft für:
ab 15.10.23

Allerheiligen Gestecke
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DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Mit viel Eifer waren die Kinder heuer wieder bei 
der Ferienspaßaktion des Obst- und Gartenbau-
vereins Dietenhofen dabei. Unter dem Motto 
„Kunstwerke aus Naturmaterialien“ konnten die 
16 Jungs und Mädels auf vorbereiteten Stücken 
von Baumrinde mit Allem, was man so in Wald 
und Flur findet Gesichter aufkleben.
So wurden aus getrockneten Orangenscheiben, 
Holzscheibchen, Erbsen und Eicheln Augen, aus 
Bast und Seegras wurden Haare oder ein Bart 
gestaltet, und Bucheckern oder Hagebutten wur-
den zur Nase. Einige Kinder machten gruselige 
Halloween-Geister mit Maiskörnern oder kleinen, 
spitzen Schneckenhäusern als Zähne. 

Ferienspaßaktion mit Kunstwerken aus der Natur

Geschicklichkeit bewiesen die Teilnehmer auch bei den Nagelbildern. Die 
Helfer vom Obst- und Gartenbauverein hatten Baumscheiben aus Birkenholz 
vorbereitet. In diese konnten die Kinder nach vorgefertigten Vorlagen oder 
eigener Fantasie Nägel einschlagen. Die Nägel wurden dann mit bunter Wolle 
umwickelt, so entstanden ein Delfin, eine Blume, ein Herz oder ein Schmet-
terling. Die Kinder waren so begeistert, dass sie gleich mehrere Teile fertigten 
und deshalb auch noch nicht bereit zum Heimgehen waren, als die Eltern sie 
abholen wollten.             Text + Foto: Lore Würflein
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NEUENDETTELSAU
Endlich wurde die Organisationsarbeit des Dorffestes mit Tag 
des Kunden (verkaufsoffener Sonntag) in Neuendettelsau mit 
bestem Spätsommerwetter belohnt. Auch der Reitverein freu-
te sich (nach dem Wetterdesaster 2022) über ein gelungenes 
Herbstfest-Wochenende mit mehreren Aktionen wie Familien-
tag, Ponyreiten und Livemusik.
Einen Besucherrekord verzeichneten am 17. September die 
Standorte Bahnhofsplatz mit zahlreichen Info-Ständen der 
Gewerbetreibenden, das Löhezeit-Museum sowie die Wald-
straße mit herrlichem Bratwurstduft, Kinder-Flohmarkt und 
günstigen Beinkleidern.

Neuendettelsauer Dorffest mit Tag des Kunden im Wetterglück
Besucherrekord an den „kulinarischen Stationen“

Auch viele Vereine, Verbände und Kindertagesstätten nutz-
ten das Dorffest, um für ihre Sache zu werben und bei guter 
Stimmung sowie mit kinderfreundlichem Programm den 
Zusammenhalt „im Dorf“ zu feiern. Die geöffneten Geschäfte 
und Lokale freuten sich über die „genussfreudige Kerwa-
Atmosphäre“. Viele Familien waren flexibel mit dem Fahrrad 
unterwegs, auch am späten Nachmittag war noch viel los in 
Neuendettelsau. Nur der Zug von Wicklesgreuth nach Winds-
bach machte abends einigen Besuchern einen Strich durch 
die entspannte (Heimfahr-)Rechnung, denn dieser blieb 
defekt auf der Strecke liegen. Und so bekamen auch die Taxis 
noch vermehrt Sonntagsarbeit.               K W / Fotos: Habewind

Elektroinstallation

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 13.00 - 17.00 Uhr
und sehr gerne nach Vereinbarung. 

Solarstrom Roth GmbH
Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

www.solarstrom-roth.de

Tel. 09874 - 50 450-0

Bechhofen 5, 91564 Neuendettelsau, Tel. 09874 / 57 19
E-Mail: info@sitzmann.de • Internet: www.sitzmann.de
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• Sanitär-Installation
• Heizungs- u. Lüftungsbau
• Solaranlagen
• Spenglerei
• Forst- u. 
   Gartengeräte

0172 273 5088

Pflegefachkraft

Ab sofort 
Mittagessenlieferung 

möglich.



Ausgabe 442-2023 3736

vom 13.-16. Oktober 2023

KirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweihKirchweih
Mitteleschenbach

MITTELESCHENBACH
Wie vielerorts, so feiert auch die 
Gemeinde Mitteleschenbach am 
dritten Oktoberwochenende ihre 
Kerwa, heuer vom 13. bis 16. Okto-
ber. Bereits in den Wochen davor 
trifft man sich beim Kerwakegeln 
oder beim Bürgerschießen und 
ermittelt die Sieger.
Am Donnerstag ist inoffizieller 
Auftakt im Sportheim, und die Gast-
stätten freuen sich in diesen Tagen 
über viele Gäste - auch die Schau-
steller sind jedes Jahr gerne in der 
Gemeinde zu Gast. Am Samstag holen 
die Kerwamadli- und boum dann in 
aller Früh ihren Kerwabaam. Auch der 
Nachwuchs derselben ist eifrig dabei, 
um den kleinen Kinderkerwabaam zu 
schmücken. 
Am Nachmittag geht es dann mit 
Musik und lautstarkem Gesang durch 
die Gemeinde und es wird zuerst am 
Rathaus der Kinderbaum und dann 
am Schützenhaus der eigentliche Ker-
wabaam aufgestellt. Am Abend steht 
im Schützenhaus die Bürgerkönig-
sproklamation und die Preisverteilung 
des Bürgerschießens auf dem Pro-
gramm. Danach ist wieder „Schützen-
hausparty“ angesagt. 

Ein Dorf im Kerwafieber
Ollerweltskerwa wird zünftig gefeiert

Am Kirchweihsonntag lädt Pfarrer Michael Harrer alle 
herzlich zum Familiengottesdienst in die Kirche ein, 
und am Nachmittag trifft man sich am Festplatz oder 
in den Wirtschaften zum guten Essen und gemütlichen 
Beisammensein.
Die aufstrebende junge Fußballmannschaft des hei-
mischen Sportvereins absolviert ihr Kerwaspiel am 
Sportplatz und würde sich natürlich ebenfalls über viele 
Zuschauer freuen. 

Der Kerwamontag beginnt schließlich mit dem 
traditionellen Weißwurstfrühschoppen im Sport-
heim und am Nachmittag warten alle gespannt 
wie denn die neuen Schützenkönige heißen, um 
diese dann noch bis spät in die Nacht ausgiebig 
zu feiern              Text + Foto (Archiv): ma
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Jasmin Bosch

Sankt-Walburg-Straße 23
91734 Mitteleschenbach

• Wimpernverlängerung
• Wimpernlifting 
 Augenbrauenmodellage•

Rundum schön

rundumschoen_

Tel. 0157 35799859

Einladung zur Schnupperprobe
SACHSEN b.A. 
Im Nachgang zur „Woche der offenen Chöre 2023“ lädt der Gesangverein Sachsen 
für Donnerstag, 12. Oktober zu einer Schnupperprobe ein. 
Wer Lust und Zeit hat, sollte um 19.30 Uhr im „Gasthaus Landisch“ 
vorbeikommen und einfach mitsingen, 
egal ob hoch oder tief, ob mit oder ohne Chorerfahrung. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
Weitere Auskünfte bei Heidi-Katrin Schröter unter 0160 90793055 oder unter gesangverein-sachsen@gmx.de
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KLEINANZEIGE
Eckbänke, Sofas, Stühle,
u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, 
Windsbach, Tel.: 09871-6559217

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 03944-36160,
www.wm-aw.de. Wohnmobil-
center Am Wasserturm 

Wildbretverkauf-Arlt Wildbret 
und Produkte vom Wildsch-
wein o. Reh, Braten, Rücken, 
Bratwürste, roh und geräuchert, 
Hackfleisch und... Info und Ter-
minabsprache Tel.: 09872-8549

Gartenbau,-gestaltung und
Pflege mehr Infos: www.
mw-rentaman.de. Tel.: 09872 - 
9570965, Mobil: 0160-95020001 

Nachhilfe im Fischhäuschen 
Bonnhof, alle Klassen, alle 
Schularten, alle Fächer, Fries & 
Humphrey Nachhilfe Tel.: 0170-
3821303

Renovierungs- u. Verlege-
arbeiten u.v.m. Info: www.
mw-renta-man.de. Tel.: 09872-
9570965, Mobil: 0160-95020001

Fräsarbeiten-Namenschilder,
Briefkastenschilder, Klingel-
schilder in Kunststoff in 
verschiedenen Farben, Firma 
Hitz Neuendettelsau Tel. 09874-
5075264

Allround-Team gegr. 1979, ent-
rümpelt alles, auch Problemfäl-
le, sofort, Tapeten ablösen, zum 
Festpreis, Montag-Sonntag 8 - 22 
Uhr. Tel.: 09122 - 888111

Uhrmacher Kalden, Uhren-
service, Batteriewechsel sofort, 
Uhrbändern in großer Auswahl, 
Ankauf alter Uhren. Mo., Di., 
Do., Fr., 9:30-13:00 u. 15:00-17:00 
Uhr geöffnet. Mi., u. Samstag 
geschlossen, Petersaurach, Fin-
kenstraße 1, Tel.: 09872-9699004, 
www.uhrigezeiten.de 

Gewürz u. Teeverkauf Kräuter-
tee´s, Früchtetee
ab 500g, Gewürze ohne Salz und 
Glutamat ab 70g, Lieferung Ge-
biet Habewind News, Fa. Hitz 
09874-4567 wir kommen dem-
nächst wöchentlich in verschie-
denen Orten mit unserem Ge-
würzverkauf.

GOLDANKAUF auch ZAHN-
GOLD, Tolle Auswahl an Uhren 
und Schmuck: Batteriewech-
sel, Uhrbänder, Anfertigungen, 
Umarbeitungen, Hans Hertel 
Schmuckdesign in der Passage 
Neuendettelsau. Mo. - Fr.: 10-
12:30 Uhr und 15-18 Uhr, Mitt-
woch nachmittags geschlossen. 
Sa.: 10-12  Uhr, Tel.: 09874-66998

22. Dez. - 20. Jan.

23. Nov. - 21. Dez.

24. Okt. - 22. Nov.

Mars sorgt für a paar freie 
Stündla und Geldnach-
schub. Darum: A subba 

Woche für Sie als 
Schnäppchenjäger!

23. Juli - 23. Aug.

22. Juni - 22. Juli

Obachd! Mars plant etz 
Eifersüchteleien und des 
kann Streit geben. Immer 
ehrlich alles aufn Tisch 
haua!

21. April - 20. Mai

21. Mai - 21. Juni

21. März - 20. April

Sie hamm im Moment a 
müde Phase. Macht aber 
nix, nächste Wochn mischt 
sich Mars ein mit am mords 
Elan! 21. Jan. - 19. Febr.

20. Februar - 20. März

Des is etz die Ruh vorm 
Sturm, denn Mitte Oktober 
geht's ab. Im Job bringt 
Saturn a riesen Chance!

24. Sept. - 23. Okt.

A Portiönla Glück is scho 
aufm Weg – Jupiter bringt's 
mit zu Ihrm Geburtstag! 
Die Sternla gratulieren…

24. Aug. - 23. Sept.

Hinter Kritik vermuten Sie 
vermuten immer glei was 
böses. Dabei meint's 
Gscheidlhuber Merkur gut 
mit Ihna!

Venus macht Sie etz ganz 
konfus und ständig sinn Sie 
am Suchen. Typisch Venus, Sie 
könna nix dafür!

Merkur schwirrt um Sie rum 
und gibt Vollgas. Des heißt, 
dass etz krasse Veränderunga 
anstehn – flexibel bleiben!

Der goldene Oktober tut 
Ihna gut und die Sternla 
bringa etz a ganz entspannte 
Phase. Genießen!

in der Sauna rumhockn, 
sammeln Sie Pfiffer oder 

He
rbstwindla aktivieren 
ungemein - während andere 

Etz an Gang runterschalten! 
Sonst freua sich die Bazillen und 
a gscheite Erkältung is 
vorprogrammiert…

Scho widder Fernweh? 
Anstifter is der reiselustige 
Pluto, der bringt dann a 
gute Idee fürs Wochenende!

IHR FRÄNKISCHES

HOROSKOP

ANSBACH (Eig. Ber.)
Die Nachbarlandkreise Ansbach und Roth wollen ihre Zusammenarbeit wieder vertiefen. 
Darauf haben sich Landrat Dr. Jürgen Ludwig und sein Amtskollege Ben Schwarz bei dessen 
Antrittsbesuch im Landratsamt Ansbach verständigt.

Landkreise Ansbach und Roth 
wollen Zusammenarbeit vertiefen

Der Landkreis Ansbach grenzt auf 
dem Gebiet der Städte Heilsbronn 
und Windsbach sowie der Gemeinde 
Mitteleschenbach an den Landkreis 
Roth. Ben Schwarz amtiert dort seit 
17. Mai als Landrat. Dessen lang-
jähriger Vorgänger Herbert Eckstein 
war aus gesundheitlichen Gründen 
vorzeitig zurückgetreten. „Mir ist eine 
gute Zusammenarbeit in alle Him-
melsrichtungen wichtig“, sagte Ben 
Schwarz. Mit Dr. Jürgen Ludwig war 
er sich einig, dass zwischen Bürgern 
und Unternehmen bereits vielfältige 
Kontakte über die Landkreisgrenzen 
hinweg bestehen. 

Die beiden Landkreise arbeiten unter anderem auf Ebene der Metropolregion Nürnberg 
sowie im Tourismusverband „Fränkisches Seenland“ zusammen. Im Gespräch wurden Rad-
wege sowie der öffentliche Personennahverkehr und die Autobahn A6 als weitere Bezugs-
punkte genannt.
Zudem tauschten sich die Landräte auch zu aktuellen Themen wie dem Datenschutz auf 
kommunaler Ebene, der medizinischen Versorgung und der Unterbringung von Migranten 
und geflüchteten Personen aus. „Die Kommunen, aber auch die Landkreise stehen hier vor 
gewaltigen Herausforderungen“, waren sich Ben Schwarz und Dr. Jürgen Ludwig einig.

Foto: Landratsamt Ansbach / Fabian Hähnlein

Landrat Dr. Jürgen Ludwig (rechts) zeigte seinem Amtskolle-
gen Ben Schwarz aus Roth unter anderem die Wappenwand 

im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Ansbach

Moosbach 16, 91575 Windsbach,
Tel.: 09871-264

Gasthaus 
Geißelsöder

Bitte um Vorbestellung
Alles auch im Straßenverkauf

eigener Aufzucht. Unser Lädchen ist 
tägl. geöffnet (Wurstdosen Eier uvm.)

Unser Schweinefleisch ist aus 

Mittwoch 11.10.23
Schlachtschüssel

Freitag 13.10.23

Krautwickel

Sonntag 15.10.23
Mittagstisch,

 Schäufele, Lende, 
Burgunderbraten, 

Schnitzel, Cordonbleu 

Freitag 20.10.23

Ripple, Schaschlik, Schnitzel, 
Cordonbleu

Mittwoch 25.10.23
Schlachtschüssel

FISCHSCHMAUS

Sonntag 29.10.23
+

Allerheiligen 01.11.23

Tischreservierung wird gebeten

Biergarten geöffnet



Ausgabe 442-2023 3938

Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20
oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de

4                   08|2023 AMTSBLATT MERKENDORF

RE-OPENING – SAVE THE DATE - 
Vor 16 Jahre habe ich mein Friseurgeschäft unter dem 

Namen „BIB“ in Bammersdorf eröffnet und konnte nun viele 
Jahre meinen Beruf als Friseurin mit vielen lieben Kunden 
und Kundinnen genießen. Nun starte ich ab 01.10.2023 

(Terminvereinbarung ab sofort möglich) unter neuem Namen 
und mit der zusätzlichen Friseurin Carmen Lechner sowie 
mit dem bekannten Team in meinen neuen Räumlichkeiten 

aber weiterhin wie gewohnt in Bammersdorf. 

Die Einweihung meines neuen Friseursalons findet am  
Samstag, 07. Oktober ab 14 Uhr 

in Bammersdorf 2, 91732 Merkendorf statt. 

Ich freue mich, Euch in entspannter Atmosphäre zu einem 
Begrüßungsgetränk einladen zu dürfen. Ich zeige Euch mei-
ne neuen Räume und unterhalte mich gerne mit Euch über 

Frisuren, neue Farben von Goldwell und die Naturhaarfarben 
von CulumNATURA. 

Eure Eva
Tel. 09875/978 216

Homepage: www.friseursalon-eva.de

Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

Samstag, 7. Oktober
Herbst-Winter-Basar für Kinderartikel in der DJK-
Halle Wolframs-Eschenbach von 10:00 bis 11:30 Uhr mit 
Kuchenverkauf.
Pflanzentauschaktion des Obst- und Gartenbauvereins 
Sachsen im Dorfgemeinschaftshaus Alberndorf von 14:00 
bis 17:00 Uhr.

Montag, 9. Oktober
Reparaturtreff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) 
von 18:00 bis 20:00 Uhr. Wir schärfen auch Messer (kein 
Wellenschliff, keine Sammlermesser).

Dienstag, 10. Oktober
Gesprächskreis für pflegende Angehörige mit Christia-
ne Schuh um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohnparks 
Neuendettelsau.

Mittwoch, 11. Oktober
Kursbeginn Ski- und Fitnessgymnastik des TSV Winds-
bach mit Thomas und Susi um 19:00 Uhr in der Doppel-
turnhalle der Mittelschule. Infos und Anmeldung bei Tho-
mas Lies, Tel. 0177-5703501 oder direkt in der Turnhalle.

Samstag, 14. Oktober
Tag der offenen Tür in der BRK Tagespflege “Burgblick” 
Abenberg, Rother Str. 2, von 13:00 bis 16:00 Uhr mit 
Führungen, Kaffee und Kuchen sowie ausführlichen Infos.
Gospel-Oktoberkonzert „Body& Soul“ der Chorjugend 
Petersaurach mit Gastchor Jugendchor Weinberg um 16:00 
Uhr in St. Peter in Petersaurach. Eintritt frei!

Dienstag, 17. Oktober
Treffen des OV Bund Naturschutz um 19:30 Uhr 
im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage).

Mittwoch, 18. Oktober
Themen-Cafe „Medikamente: Fragen und Antworten“ mit 
Günter Zeller von der Laurentius-Apotheke um 15:00 Uhr 
im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Freitag, 20. Oktober
Museumsgespräch „Berstende Welten: Wolframs-Eschen-
bach im Krisenjahr 1923“ um 19:30 Uhr mit Florian Geidner 
im Museum Wolfram von Eschenbach.
„Kleiderliebe“ – der ganz besondere Flohmarkt ab 18:00 
Uhr in der DJK-Halle Wolframs-Eschenbach.

Mittwoch, 25. Oktober
Heilsbronner Reparatur-Café von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
Bürgertreff, Hauptstr. 11. Wir schärfen auch Messer (kein 
Wellenschliff, keine Sammlermesser).

Anzeigen- und Redaktionsschluss

Anzeigenannahme: Firma HABEWIND 

Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 - 7062520
www.habewind.de • E-Mail: anzeigen@habewind.de
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Anzeigenschluss:  10 Uhr, 10.10.2023 Dienstag !!!
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• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Pelletheizungen
• Hackschnitzelanlagen 
Jungmaierstraße 11
91575 Windsbach
Tel. 09871 / 67 20 0
Fax 09871 /  67 20 67

ON LR DA
HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG

 
 
 
E-Mail: info@haustechnik-arnold.de
Internet: www.haustechnik-arnold.de

Heizen OHNE Öl und Gas

20% 
STAATL. FÖRDERUNG

in Verbindung mit 
einer Solaranlage

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU

6060

Wir verstehen unser Handwerk!
Wir schaffen Ihre Wohnräume mit hoher 
energetischer Effizienz in Holzbauweise.
Jedes Projekt ist ein Unikat,  ob Wohnhaus, 
Anbau oder Aufstockung, für Sie 
individuell gefertigt.
Ob mit Putz- oder Holzfassade, 
wir realisieren Ihre Wohnträume.

Lassen Sie sich beraten!

Wohnhaus • Anbau • Aufstockung

Qualität ohne Kompromisse
ist unser Anspruch!

Individueller
Wohnkomfort

www.moderuehl.de

WINDSBACHoHG

Tel.: 09871 - 888
WINDSBAWINDSBACH

Mach es Dir zu 
Hause gemütlich. 

Gardinenabteilung




